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Freitag, 07. November 2025

Nummer 11

Amts- und Mitteilungsblatt

WINDSBACHER

WEIHNACHTSM
ARKT

AM 1. ADVENTSWOCHENENDE

14.00 Uhr Kasperle rettet das  

  Weihnachtsfest im Rent- 

  amt*

14.30 Uhr Besuch des Weihnachts- 

  manns auf dem Markt

15.00 Uhr Kasperle und die freche  

  Maus im Rentamt*

15.00 Uhr Weihnachtskonzert der  

  Windsbacher Chöre in der  

  Stadtkirche

*Kartenvorverkauf ab dem 17.11.2025 im Rathaus

(für Kinder ab 3 Jahren, Dauer 30. Minuten)

16.00 - 23.00 Uhr Marktbetrieb

17.00 Uhr Feierliche Eröffnung mit

  Laternenumzug, Prolog   

  des Christkinds & Musik

  der Klangfänger und des   

  Posaunenchors

SAMSTAG, 29.11.2025

SONNTAG, 30.11.2025

13.00 - 19.00 Uhr Marktbetrieb
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Rathaus 
Stadt Windsbach, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach
09871 6701-0 
poststelle@windsbach.de
www.windsbach.de

Öff nungszeiten 
Montag 08:00 - 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr

Stadtbücherei
Am Stadtgraben 5, 91575 Windsbach
09871 1478
buecherei@windsbach.de

Öff nungszeiten 
Montag  16:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 11:00 - 13:00 Uhr und 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 16:00 - 19:00 Uhr
Freitag 16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Kläranlage
09871 6561-85

klaeranlage@windsbach.de

Wertstoff hof
Retzendorfer Straße 32, 91575 Windsbach
0981 468-2301 (Landratsamt Ansbach)

Öff nungszeiten
Mittwoch 15:00 - 17:30 Uhr
Samstag 09:30 - 12:00 Uhr

Abfallwirtschaft
Landratsamt Ansbach
Sachgebiet Abfallwirtschaft
Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach
0981 468-2345
abfallwirtschaft@landratsamt-ansbach.de

Alles Wissenswerte rund um das Thema Abfall und 
Recycling fi nden Sie auf der Landkreis-Homepage.

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird am 06.12.2025 zwischen 11:05 Uhr 
und 11:20 Uhr in allen Stadtteilen mit vorhandenen Funksirenen 
ausgelöst.

Stadtwerke
Hauptstraße 15, 91575 Windsbach
09871 70641-0 
info@stadtwerke-windsbach.de
www.stadtwerke-windsbach.de

Öff nungszeiten
Montag 08:00 - 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:30 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:30 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr

Nächste Müllabfuhrtermine
Gelber Sack  Papier 
Dienstag, 25.11.2025 Mittwoch, 19.11.2025

Biotonne  Restmüll  

Mittwoch, 12.11.2025 Mittwoch, 19.11.2025

Mittwoch, 26.11.2025 Mittwoch, 03.12.2025

Redaktions- und Anzeigenschluss
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt erscheint am
Freitag, den 05.12.2025.
Der Redaktions- und Anzeigenschluss ist
Mittwoch, der 19.11.2025, 12:00 Uhr.

Hinweis:
Senden Sie Ihre Mitteilungen, Vereinsnachrichten und Veranstal-
tungshinweise an amtsblatt@windsbach.de
Anzeigen jeglicher Form senden Sie bitte direkt 
an mb-wb@habewind.de

Weiterführende Informationen fi nden Sie auf
unserer Homepage:

Störungsdienst
Störung der Stromversorgung 
Stadtwerke Windsbach 09871 6701-60
Windsbach, Ortsteile: Elpersdorf, Untereschenbach, Retzendorf
N-Ergie Netz GmbH 0800 234-2500
Restliche Ortsteile

Störung der Wasserversorgung 
Stadtwerke Windsbach 09871 6701-60
Windsbach, Ortsteile: Retzendorf, Wernsmühle 
Reckenberg-Gruppe 09831 6781-0
Restliche Ortsteile

Störung der Erdgasversorgung 0800 234-3600

Störung der Abwasseranlagen 09871 6561-85

Störung der Abfallentsorgung 0981 468-2323

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Giftnotruf 089 19240
Telefonseelsorge 0800 1110111

Pool der Hilfen
Im Pool der Hilfen werden Hilfeinstitutionen 
zusammengefasst. Hier fi nden Sie eine 
Zusammenstellung wichti ger Kontaktdat-
en, die Betroff enen in den unter schiedlichen 
Problem- und Krisensituationen mit fundiertem Fachwissen 
zur Seite stehen.
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Berichte aus dem Rathaus

Zahnärztlicher Notdienst
Dienstbereitschaft: 10:00 - 12:00 Uhr und 
18:00 - 19:00 Uhr 

Samstag 08.11.2025 und Sonntag 09.11.2025
Dr. Boris Huber
Am Ehrlein 1, 91725 Ehingen
09835 97100

Samstag 15.11.2025 und Sonntag 16.11.2025
Dr. David Müller M.Sc.
Fischstr. 5, 91522 Ansbach
0981 8173

Samstag 22.11.2025 und Sonntag 23.11.2025
Dr. Jasmin Göhring
Draisstr. 2, 91522 Ansbach
0981 1889100

Samstag 29.11.2025 und Sonntag 30.11.2025 (1. Advent)
Harald Schattke
Hindenburgstr. 30, 91555 Feuchtwangen
09852 2492

Amts- und Mitteilungsblatt Windsbach
Herausgeber: Stadt Windsbach
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Erster Bürgermeister Matthias Seitz,
Hauptstraße 15, 91575 Windsbach
Anzeigenannahme und -verwaltung:
Fa. Habewind, Inh. Peter Haberzettl, Neuses 74, 91575 Windsbach, 
Tel.: 09871- 706 25 20, E-mail: mb-wb@habewind.de
Öff nungszeiten: Mo. - Fr. 9.00-13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Druck: PuK Krämmer GmbH, 
Nürnberger Straße 47, 91244 Reichenschwand
Free icons from Streamline https://streamlinehq.com
Für Satz- und Druckfehler kann keine Haftung übernommen werden.

Apothekenfi nder 22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in der Nähe ob per Website, Anruf 
oder SMS

aponet.de
Desktop Website

0800 00 22833
Kostenlos vom Festnetz

Anruf 22 8 33
0,69 € pro Min. aus Mobilfunk

SMS an 22 8 33
0,69 € pro SMS

Weitere Informationen fi nden Sie unter
www.abda.de/notdienst.html

Das Amtsblatt im Internet
Die aktuelle Amtsblatt-Ausgabe sowie alle 

früheren Ausgaben bis zum Jahr 2016 können 

Sie unter www.windsbach.de/rathaus-service/

amts-mitteilungsblatt fi nden

Die Stadt Windsbach trauert um  

Herrn Pfarrer i.R.
Gilbrecht Greifenberg

der im Alter von 73 Jahren verstorben ist. 

Der Verstorbene war von 1986 bis 2015 Pfarrer in der Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Wassermungenau, zu der die Ortschaff ten Was-
sermungenau, Beerbach, Wernfels, Theilenberg sowie Hergers-
bach, Untereschenbach und Winkelhaid gehören. Zudem war er 
auch lange Zeit in der Evang.-Luth. Kirchengemeinde in Dürren-
mungenau-Abenberg tätig.

Die Stadt Windsbach dankt dem Verstorbenen für sein segens-
reiches Wirken und wird ihm stets ein ehrendes Gedenken be-
wahren. Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Freunden und 
Wegbegleitern.

Stadt Windsbach

Matthias Seitz
Erster Bürgermeister

Änderung bei den Zusatzrestabfallsäcken ab 
01.01.2026 
Im Zuge der anstehenden Gebührenänderung ab dem 1. Januar 2026 
wird über eine wichtige Änderung bei den Zusatzrestabfallsäcken in-
formiert: 
Ab dem 1. Januar 2026 werden die blauen Zusatzrestabfallsäcke aus 
dem Gebührenzeitraum 2021-2023, trotz des zusätzlich angebrachten 
Gebührenaufklebers, von der Müllabfuhr nicht mehr mitgenommen. Wir 
bitten Sie daher, diese Säcke bis zum 31. Dezember 2025 zu verwen-
den und entsprechend aufzubrauchen. 
Bezüglich der weißen Zusatzrestabfallsäcke aus dem Gebührenzeit-
raum 2024-2027 erfolgt eine Information zu einem späteren Zeitpunkt. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. Bei Fragen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung. 
Abfallwirtschaft Landkreis Ansbach, abfallwirtschaft@landratsamt-ans-
bach.de, 0981 468 2345, www.landkreis-ansbach.de/Themen/Abfal-
lentsorgung

Mobile Problemabfallsammlung am 
29.11.2025
Termin
Am Samstag, 29.11.2025 können Sie am Waldstrandbad-Parkplatz zwi-
schen 09:00 Uhr und 10:00 Uhr wieder Problemabfälle in haushaltsüb-
lichen Mengen abgeben.

Hinweis
Die mögliche anzuliefernde Menge von Problemabfall aus dem Privat-
bereich wird pro privater Anlieferung auf eine haushaltsübliche Klein-
menge pro Tag begrenzt. Andere Herkunftsbereiche, z.B. Gewerbe, 
Landwirtschaft oder soziale Einrichtungen, dürfen auch haushaltsüb-
liche Kleinmenge anliefern, sofern es Problemabfällen aus privaten 
Haushalten entspricht (z. B. keine Sonderabfälle aus der Produktion, 
Landwirtschaft). Bei der haushaltsüblichen Kleinmenge handelt es sich 
um eine Menge, die üblicherweise in einem Jahr in einem Privathaus-
halt anfällt z.B. ein bis zwei Wäschekörbe gefüllt mit Problemmüll oder 
fünf Farbeimer mit Farbe oder zwei Feuerlöscher. Volle Koff erräume 
und Großgebinde werden nicht angenommen.
Die konkrete Einschätzung der Annahmemenge wird vor Ort durch den 
Entsorger getroff en. Sie dürfen als Bürger des Landkreises Ansbach 
an jeder Problemabfallsammlung des Landkreises Ansbach anliefern 
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– Sie müssen also nicht bis zur nächsten Sammlung in Ihrer Gemein-
de warten. Planen Sie bitte von vornherein pro Anlieferung nur eine 
haushaltsübliche Kleinmenge ein – übersteigt Ihr Problemabfall diese 
Menge, wird ein Teil Ihres Problemabfalls nicht angenommen, da die 
Kapazität des Sammelfahrzeugs für alle Anliefernden möglichst gleich-
mäßig zur Verfügung stehen soll. Für weitere Informationen nutzen Sie 
bitte das abgedruckte Abfall ABC ab den Seiten 34 ff . oder das um-
fangreiche Abfall ABC auf der Homepage www.landkreis-ansbach.de

Verhaltensregeln
• Halten Sie die Zufahrt zum Sammelplatz für die Entsorgungsfahr-

zeuge frei.
• Stellen Sie Ihren Sonderabfall auf keinen Fall vor dem Eintreff en 

der Sammelfahrzeuge bereit! Austretende Chemikalien können 
Mensch und Umwelt gefährden!

• Befolgen Sie unbedingt die Anweisungen des Personals!
• Lassen Sie die Produkte in der Originalverpackung; vermischen 

Sie nie Substanzen miteinander, damit keine gefährlichen chemi-
schen Reaktionen ausgelöst werden!

• Bitte liefern Sie in stabilen Kisten, Kartons an

Schon gewusst?
Es können auch die Termine der Nachbargemeinden wahrgenommen 
werden.
Quelle: Abfallratgeber 2025, S. 24

Baum- und Heckenschnittabgabe 2025
Baum- und Heckenschnitt bzw. Baum- und Heckenrodungen können am 
Samstag, dem 15.11.2025 von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr an der früheren 
Kläranlage in der Retzendorfer Straße 34 kostenlos angeliefert werden.
Die Abfälle werden nur zu der angegebenen Zeit in Empfang genom-
men, zerkleinert und abgefahren. Eine Anlieferung außerhalb der oben 
genannten Zeit ist verboten.
Nicht abgegeben werden können Wurzelstöcke und Wurzelwerk von 
Bäumen und Sträuchern sowie Gartenabfälle und sonstige Abfälle.

Kontakt zur Kommunalen Verkehrsüberwa-
chung
Ordnungswidrigkeiten, die von der Kommunalen Verkehrsüberwachung 
in Windsbach festgestellt werden, werden durch die Gemeinde Sach-
sen bei Ansbach weiterbearbeitet.
Bei Fragen zu Bußgeldbescheiden oder laufenden Verfahren wenden 
Sie sich bitte direkt an die zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeinde Sachsen bei Ansbach.

Gemeinde Sachsen bei Ansbach
Hauptstraße 22
91623 Sachsen bei Ansbach
Bürozeiten: Dienstag, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Telefonnummer: 09827 9220-319
E-Mail: verkehr@sachsen-b-ansbach.de

Fälligkeitstermine der Steuern
Wiederkehrende Steuern werden zu diesen Terminen fällig:

Grundsteuer 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.

Gewerbesteuer VZ 15.02. 15.05. 15.08. 15.11.

Hundesteuer 01.04.

Einladung zur Bürgerversammlungen 2025
Am Freitag, den 07. November fi ndet um 19.30 Uhr für das gesam-
te Stadtgebiet Windsbach die diesjährige Bürgerversammlung in der 
Stadthalle Windsbach statt.

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Anträge und Anfragen

Die Bürgerversammlung bietet Ihnen Gelegenheit, aktuelle Informa-
tionen aus der Kommunalpolitik zu erhalten. Gleichzeitig gibt sie die 
Möglichkeit, Wünsche und Anregungen einzubringen und sich damit 
am kommunalen Geschehen zu beteiligen.

Folgende Bürgerversammlungen fi nden in den Stadtteilen statt:

Beginn jeweils um 19.30 Uhr

Freitag 07.11.2025 Windsbach Stadthalle

Montag 10.11.2025 Bertholdsdorf FFW-Gerätehaus, Bertholdsdorf

Donnerstag 13.11.2025 Moosbach
Gasthaus Geißelsöder, Moos-
bach

Sonntag 16.11.2025
Neuses/Werns-
mühle

FFW- Gerätehaus, Neuses

Montag 17.11.2025 Retzendorf
Gasthaus Rezatgrund, Ret-
zendorf

Mittwoch 19.11.2025
Untereschen-
bach

Gemeinschaftshaus, Unter-
eschenbach

Donnerstag 20.11.2025 Suddersdorf
Gasthaus Brückner, Sud-
dersdorf

Montag 24.11.2025 Ismannsdorf
Feuerwehrgerätehaus, Is-
mannsdorf

Donnerstag 27.11.2025 Winkelhaid
Gasthaus Seitzinger, Win-
kelhaid

Montag 01.12.2025 Veitsaurach Gasthaus Pfl eger, Veitsaurach

Donnerstag 04.12.2025 Hergersbach
Gemeinschaftshaus Her-
gersbach

Freitag 05.12.2025 Sauernheim Gasthaus Barthel, Sauernheim

Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei den Bürgerversammlun-
gen in den Stadtteilen lediglich um ergänzende Bürgerversammlun-
gen handelt. Die ofÏ  zielle Bürgerversammlung fi ndet in der Stadthalle 
in Windsbach statt.

Windsbach, Oktober 2025

gez.

Seitz
Erster Bürgermeister
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Fundbüro 
Im Fundbüro der Stadt Windsbach wurden verschiedene Gegenstän-
de abgegeben, die bisher noch nicht abgeholt wurden. Wir möchten 
die Eigentümerinnen und Eigentümer bitten, ihre Sachen innerhalb 
der angegebenen Frist abzuholen, damit sie wieder in die richtigen 
Hände gelangen.

22.05.2025 Schlüssel 30.11.2025

26.05.2025 Schlüssel 30.11.2025

28.05.2025 Etui und Sonnenbrille 30.11.2025

07.06.2025 Schlüsselmäppchen schwarz 31.12.2025

Juni 2025 1 Air Pod 31.12.2025

03.07.2025 1 Schlüssel (einzeln) 31.01.2026

09.07.2025 Stunt Scooter / Cityroller 31.01.2026

08.08.2025 Autoschlüssel 28.02.2026

Anfang 2025 
(Abgabe Fund-
büro 18.09.2025)

Ehering mit Gravur (Name und Datum)
Fundort Norma Windsbach

31.03.2026

04.09.2025 Krücke 31.03.2026

26.09.2025 Brille 31.03.2026

Grußwort zum Windsbacher Weihnachts-
markt 2025
Liebe Windsbacherinnen und Windsbacher, sehr geehrte Gäste,
liebe Kinder,

bald beginnt die Adventszeit: eine besondere Zeit der Besinnung, der 
Vorfreude und des Miteinanders. Ich freue mich sehr, Sie alle auch in 
diesem Jahr herzlich zum Windsbacher Weihnachtsmarkt am 29. und 
30. November 2025 in unserer festlich geschmückten Innenstadt ein-
laden zu dürfen.

Der Weihnachtsmarkt ist seit Jahren ein beliebter Treff punkt für Jung 
und Alt. Zwischen funkelnden Lichtern, duftenden Köstlichkeiten und 
liebevoll gestalteten Ständen können Sie die Hektik des Alltags hinter 
sich lassen und in die vorweihnachtliche Stimmung eintauchen. Ob 
kunsthandwerkliche Schätze, süße Leckereien oder originelle
Geschenkideen hier ist für jeden etwas dabei.

Für ein stimmungsvolles Rahmenprogramm ist natürlich ebenfalls ge-
sorgt: Der Auftakt gehört traditionell dem Laternenumzug unserer Ki-
Ta-Kinder, begleitet von den festlichen Klängen des Posaunenchors 
der evangelischen Kirchengemeinde. Anschließend wird das Christ-
kind den Markt feierlich eröff nen – ein besonderer Moment für Groß und 
Klein. Die „Klangfänger“ des Windsbacher Knabenchores verleihen dem 
Abend mit ihrer Musik eine ganz besondere Atmosphäre.

Am Sonntag dürfen sich die Kinder auf den Besuch des Weihnachts-
manns freuen, der kleine Geschenke verteilt. Das Wassertrüdinger Figu-
rentheater lädt im Rentamt zu fantasievollen Auff ührungen ein, während 
das Adventssingen der Windsbacher Chöre in der Stadtkirche einen 
musikalischen Höhepunkt bildet.

Der Windsbacher Weihnachtsmarkt ist weit mehr als nur ein Ort zum 
Einkaufen: er ist ein Ort der Begegnung, der Genusses und der Vor-
freude auf das Fest. Ich lade Sie herzlich ein, mit uns gemeinsam diese 
besondere Zeit zu feiern.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine friedliche, freudige und ge-
segnete Adventszeit und natürlich viel Freude beim Besuch unseres 
Weihnachtsmarktes.

Herzliche Grüße

Ihr
Matthias Seitz
Erster Bürgermeister

A ufruf an alle Bastelfreunde 
Auch in diesem Jahr gehört der Spendenstand der Stadt Windsbach 
wieder fest zum Windsbacher Weihnachtsmarkt. Dieses Mal werden 
Spenden gesammelt, die direkt in lokale Projekte und Maßnahmen für 
die Bürgerinnen und Bürger fl ießen. Machen Sie mit und bringen Sie 
Ihre Kreativität für den guten Zweck ein!

Um unseren Weihnachtsmarktbesucherinnen und Besuchern eine große 
Auswahl an weihnachtlichen Dekorationsartikeln anbieten zu können, 
sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. Ob aus Holz, Papier, Metall, 
Stroh, Ton oder Keramik, Ihrer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 
Beleuchtet, zum Aufstellen oder zum Hängen: Jede selbstgefertigte 
Dekoration ist herzlich willkommen!

Die gespendeten Bastelarbeiten werden auf dem Weihnachtsmarkt ver-
kauft. Der Erlös bleibt vollständig in Windsbach und unterstützt Vorha-
ben, die das Leben in unserer Stadt noch schöner machen.

Wer mitmachen möchte, kann seine handgefertigten Dekoartikel bis 
27. November 2025 während der Dienstzeiten im Rathaus (1. OG, 
Zimmer 08) abgeben.

Volkstrauertag
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, 16. November 2025 
fi nden folgende Gedenkfeiern an den Gefallenen-Ehrenmalen statt:

Veitsaurach    9.15 Uhr
Bertholdsdorf    9.45 Uhr
Windsbach  10.45 Uhr
Neuses   11.30 Uhr
Moosbach  12.00 Uhr

Dazu ergeht an die örtlichen Vereine und die Gesamtbevölkerung herz-
liche Einladung.

Die Vereine und Verbände aus dem Stadtzentrum Windsbach werden 
gebeten, an dem Trauerzug, der traditionsgemäß nach den Gottes-
diensten gegen 10.30 Uhr vor dem Rathaus Aufstellung nimmt, mit den 
Fahnenabordnungen möglichst zahlreich teilzunehmen.

Schnelles Internet für die Windsbacher Orts-
teile Sauernheim und Wernsmühle: Glasfa-
serausbau geht weiter
Der Glasfaserausbau in den Windsbacher Ortsteilen Sauernheim und 
Wernsmühle kann beginnen. Insgesamt 61 förderfähige Adressen werden 
im Rahmen eines geförderten Projekts an das leistungsfähige Glasfa-
sernetz angeschlossen. Die entsprechende Ausschreibung wurde er-
folgreich abgeschlossen, der Ausbauvertrag ist am 13. Oktober 2025 
unterzeichnet worden.

„Ein schneller und stabiler Internetanschluss ist heute unverzichtbar - 
sowohl für das private Leben als auch für die wirtschaftliche Entwick-
lung unserer Stadt. Ich freue mich, dass wir mit diesem Schritt die 
Digitalisierung in Windsbach weiter voranbringen und auch die letzten 
förderfähigen Adressen erschließen können“, so Erster Bürgermeis-
ter Matthias Seitz.

Bürger-App
Mit den Vereinsnews immer auf dem Laufenden bleiben
In Windsbach und den Ortsteilen sind über 60 Vereine und Ver-

bände aktiv. Das Angebot ist dabei ziemlich vielseitig: Es reicht von 

bürgerschaftlichem Engagement über Kultur bis zum klassischen 

Sportverein. Um das Gemeinschaftsleben in Windsbach weiter zu 

stärken, bietet die Bürger-App eine tolle Plattform, um die Vereins-

aktivitäten noch sichtbarer zu machen. Vereinsvorsitzende können 

alle wichtigen Neuigkeiten in der Rubrik „News der Vereine/Verbän-

de“ teilen und somit noch mehr Bürger:innen erreichen. Es ist die 

perfekte Gelegenheit, wichtige Aktivitäten zu präsentieren, Mitglie-

der zu informieren und sogar neue Unterstützer:innen zu gewinnen.
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Die Maßnahme wird zu insgesamt 
90 Prozent durch Bundes- und Lan-
desmittel gefördert, sodass für die 
Stadt ein Eigenanteil in Höhe von 
70.000 Euro verbleibt. Für die betrof-
fenen Grundstückseigentümerinnen 
und -eigentümer ist der Anschluss 
an das neue Netz kostenfrei, sofern 
dieser im vorgesehenen Zeitraum 
beauftragt wird. Die entsprechenden Informationen werden rechtzei-
tig postalisch verschickt.

Mit dem Ausbau wird eine Internetgeschwindigkeit von bis zu einem 
Gigabit pro Sekunde möglich sein. „In Zukunft sind sogar noch höhere 
Übertragungsraten denkbar, da die Glasfasertechnologie nahezu un-
begrenzte Bandbreiten ermöglicht“, so der Anbieter.
 
Die Bauarbeiten sollen zügig und möglichst mit minimalen Beeinträch-
tigungen für die Anwohnerinnen und Anwohner durchgeführt werden. 
Die Stadt Windsbach wird den Prozess weiterhin eng begleiten.

Wichtig zu wissen: 
Immobilien, die im Bereich des geförderten Ausbaus liegen, schließt 
die GlasfaserPlus grundsätzlich kostenlos an das Glasfasernetz an – 
unabhängig von der Anzahl der Wohneinheiten. Eigentümerinnen und 
Eigentümer der Immobilien müssen dafür den kostenlosen Hausan-
schluss beauftragen. Weitere Informationen finden sich unter www.
glasfaserplus.de/foerderung/.

40 Jahre Altstadtfreunde "Die Turmfalken"– 
Wahrzeichen bewahrt, Gemeinschaft gestärkt
Mit einer feierlichen Jubiläumsveranstaltung haben die Altstadtfreunde 
"Die Turmfalken" ihr 40-jähriges Bestehen gefeiert. Nach den Klängen 
der Turmbläser begrüßte Bürgermeister Matthias Seitz zahlreiche Gäste, 
darunter auch einige Gründungsmitglieder sowie die aktiven Turmfalken.

Bürgermeister Seitz erinnerte in seiner Festrede an die Anfänge der 
Turmfalken als der Stadtturm vor 40 Jahren stark beschädigt und vom 
Verfall bedroht war. Die Sanierung war ein großer Kraftakt: Mehrere 
tausend Stunden ehrenamtlicher Arbeit flossen in das Projekt – Schutt 
und Erdaushub wurden über die steilen Treppen getragen, Bauma-
terial hinaufgeschleppt, gegraben, gemauert, gesägt und gestrichen. 
Alles geschah mit viel Muskelkraft, Ausdauer und Gemeinschaftsgeist. 
Im Ergebnis kann der Turm heute wieder bestiegen werden. Wer die 
90 Stufen erklimmt, wird mit einem einzigartigen Blick über Windsbach 
und das idyllische Rezattal belohnt. 

Doch die Arbeit der Turmfalken beschränkt sich nicht auf die bauliche 
Rettung: Der Turm ist seitdem wieder erlebbar. An Marktsonntagen und 
bei angemeldeten Führungen kann er besichtigt werden, im Burggarten 
finden standesamtliche Eheschließungen und kleinere Veranstaltungen 
statt. So bleibt der Turm nicht nur ein Denkmal, sondern ein lebendiger 
Ort der Begegnung für Bürger und Gäste. Auch während der Jubilä-
umsfeier war der Stadtturm zur Besichtigung geöffnet – dieses Ange-
bot wurde von zahlreichen Gästen gerne angenommen.

Ein besonderer Höhepunkt des Abends waren die Ehrungen der Grün-
dungsmitglieder durch den 1. Vorsitzenden Gerhard Ulsenheimer, die 
für langjähriges Engagement und ihre Verdienste gewürdigt wurden. 
Darüber hinaus zollte er den aktiven Turmfalken Anerkennung für die 
würdevolle und liebevolle Gestaltung des Festsaals, der mit viel Hin-
gabe dekoriert und vorbereitet wurde. 

Zur Erinnerung an das Jubiläum ließen die Turmfalken ein spezielles 
Jubiläumsglas mit Gravur anfertigen, das den Gästen als besonderes 
Andenken überreicht wurde.

„Die Turmfalken sind ein echtes Gemeinschaftswerk. Ohne die Tat-
kraft, den Mut und den Weitblick ihrer Mitglieder wäre der Turm heute 
nur noch eine leere Hülle“, betonte Bürgermeister Seitz. Zugleich rich-
tete er den Blick nach vorn: Der Turm werde auch künftig Pflege be-
nötigen, biete aber weiterhin großes Potenzial als Ort der Begegnung.

Im Anschluss an den ofÏziellen Teil 
ließen die Gäste den Abend bei gutem 
Essen und Getränken ausklingen. 
In entspannter Atmosphäre bot sich 
reichlich Gelegenheit für angeregte 
Gespräche, persönliche Begegnun-
gen und das gemeinsame Erinnern 
an die Anfänge und Erfolge der ver-
gangenen 40 Jahre. 

Neues soziales und diakonisches Quartier 
„An den Feldwiesen“: Lebensraum für die äl-
tere Generation entsteht
Die Stadt Windsbach setzt ein deutliches Zeichen für eine generatio-
nengerechte Stadtentwicklung: Auf der bisher ungenutzten Fläche in 
der Heinrich-Brandt-Straße entsteht das soziale und diakonische Quar-
tier „An den Feldwiesen“. Gemeinsam stellten Bürgermeister Matthi-
as Seitz, der Vorhabenträger, der Firma Högner sowie Vertreter des 
Diakonischen Werkes Ansbach das Projekt bei einer Informationsver-
anstaltung vor.

„Dieses Quartier ist mehr als eine Wohnanlage – es ist ein Lebensraum, 
der ältere Menschen mitten in unserer Stadt aktiv am gesellschaftlichen 
Leben teilnehmen lässt und gleichzeitig die notwendige Unterstützung 
bietet“, betonte Bürgermeister Seitz in seiner Rede. Das Projekt ver-
bindet Wohnmöglichkeiten mit sozialen und medizinischen Angeboten, 
darunter ambulante Tagespflege und Gemeinschaftsräume für Begeg-
nung und Aktivitäten.

Die Informationsveranstaltung stieß auf großes Interesse: Zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger waren vor Ort, stellten viele Fragen und nutz-
ten die Gelegenheit, sich über die Entwicklung des Quartiers und die 
geplanten Angebote zu informieren.
Die Entwicklung des Quartiers begann mit dem Erwerb der Frei- und 
Brachflächen an den Feldwiesen. Gemeinsam mit dem Vorhabenträ-
ger wurden umfangreiche Planungen, Gutachten und Abstimmungen 
durchgeführt. „Dieser Weg war nicht immer einfach, aber er hat sich ge-
lohnt. Das Ergebnis ist ein auf Windsbach zugeschnittenes Konzept, das 
sowohl städtebaulich als auch sozial überzeugt“, so der Bürgermeister.

Ein besonderer Fokus liegt auf der sozialen Einbindung: Das Diakoni-
sche Werk Windsbach übernimmt die Trägerschaft und sorgt für Be-
treuung, Beratung und Angebote, die die Lebensqualität der älteren 
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Generation erhöhen. Gleichzeitig stärkt das Quartier die Innenstadtent-
wicklung, schafft Aufenthaltsqualität und kurze Wege zu Einkaufsmög-
lichkeiten, Ärzten und Apotheken.
Der Stadtrat hat die Bauleitplanung mit Satzungsbeschluss abgeschlos-
sen, die städtebaulichen Verträge und der Kaufvertrag stehen kurz vor 
der Unterzeichnung. Damit ist der Weg frei für den Beginn der Bauar-
beiten. Für das erste von vier geplanten Häusern stehen die Nutzer 
bereits fest – ein deutliches Zeichen für das Vertrauen in das Projekt.
„Wir schaffen Rahmenbedingungen, die älteren Menschen ein gutes 
Leben mitten in der Stadt ermöglichen. Dieses Quartier ist ein Gewinn 
für unsere Stadt, für unsere ältere Generation und für uns alle“, so der 
Bürgermeister abschließend.

Weitere Infos sowie die Zusammenfassung der Präsentation des Dia-
konischen Werks Ansbach finden Sie auf der städtischen Homepage.

Einweihung des neuen Dorf- und Spielplatzes 
in Veitsaurach
Ein freudiger Tag für Veitsaurach: Der neu gestaltete Dorf- und Spiel-
platz in der Dorfmitte wurde ofÏziell seiner Bestimmung übergeben. 
Zahlreiche Kinder mit Familien, Jugendliche und Senioren aus Veitsau-
rach, Ehrengäste sowie Vertreter örtlicher Vereine feierten gemeinsam 
die Einweihung ihres neuen Dorf- und Spielplatzes.

Der neue Dorf- und Spielplatz bietet Spielgeräte für Kinder, darunter 
ein inklusives Bodentrampolin, das auch von Rollstuhlfahrern genutzt 
werden kann. Familien und Senioren finden auf den zahlreichen Sitzge-
legenheiten Raum zum Verweilen, während ein Pavillon sowie Strom- 
und Wasseranschluss künftig kleinere Veranstaltungen ermöglichen. 
Ein multifunktionales Outdoor-Fitnessgerät und ein Balancierbalken 
runden das Angebot ab.

Der Ursprung des Projekts geht zurück auf die Bürgerversammlungen 
in Veitsaurach. Immer wieder war dort der Wunsch nach einem zentra-
len Treffpunkt zu hören – ein Ort zum Spielen, Begegnen und Feiern. 
Doch zunächst fehlte es an einer geeigneten Fläche. Erst mit dem Kauf 
des ehemaligen Sparkassengebäudes, das ohnehin abgerissen werden 
musste, eröffnete sich die Chance, diesen Wunsch in die Tat umzuset-
zen. Aus einer Idee wurde ein Plan und aus dem Plan schließlich ein 
Gemeinschaftsprojekt, das nun Realität geworden ist.

Die Realisierung wäre ohne das Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger jedoch nicht möglich gewesen. Rund 800 Stunden ehrenamtli-
che Arbeit flossen in den Bau – von Pflasterarbeiten über Zaunmonta-
gen bis hin zum Aufbau der Spielgeräte. Bürgermeister Matthias Seitz 
erklärte in seiner Rede: „Es war ein langer Weg, aber die Mühen haben 
sich gelohnt. Dieser Platz ist nicht nur gebaut, sondern geschaffen – 
von vielen Händen der Veitsauracher Dorfgemeinschaft. Jede Stunde, 
die hier investiert wurde, war ein Beitrag für die Zukunft Veitsaurachs."

Auch die Einweihung zeigte die Stärke des Veitsauracher Gemeinschafts-
sinns. Die örtlichen Vereine gestalteten das Rahmenprogramm: Für die 
musikalische Einstimmung sorgten die Kinder der KiTa Aurachstrolche, 
die mit ihrem Lied den Festakt eröffneten. Anschließend begeisterten 
die „Tanzmäuse“ des Sportvereins mit einem fröhlichen Auftritt. Wäh-
rend die Feuerwehr Getränke ausschenkte, kümmerte sich der DJK 
Veitsaurach um Gegrilltes und die Theatergruppe gemeinsam mit der 

Kirchengemeinde um Kaffee und 
Kuchen. Neben Bürgermeister Mat-
thias Seitz, richteten auch Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig und Leiter des 
Amtes für Ländliche Entwicklung Mit-
telfranken, Herr Wolfgang Neukirch-
ner ein Grußwort an die Anwesenden, bevor die beiden Pfarrer Herr 
Hans-Josef Peters und Pfarrer Christoph Bosch den neuen Platz ofÏ-
ziell segneten. So bot das Fest nicht nur ofÏzielle Worte und Segnung, 
sondern auch ein geselliges Beisammensein – eine ideale Gelegen-
heit für Jung und Alt, miteinander ins Gespräch zu kommen und den 
neuen Dorf- und Spielplatz gemeinsam einzuweihen.

Der neue Dorf- und Spielplatz ist nicht nur ein Ort zum Spielen und 
Verweilen, sondern ein Symbol für Zusammenhalt, Engagement und 
die Kraft einer starken Dorfgemeinschaft. Bürgermeister Seitz betonte: 
„Dieser Platz ist ein Geschenk an unsere Kinder, Familien und Seni-
oren – ein Treffpunkt mitten im Herzen Veitsaurachs, der Generatio-
nen verbinden wird."

Stadtwerke Windsbach
Jahresablesung Strom- und Wasserzäh-
ler 2025
Die Stadtwerke Windsbach werden im Rahmen 
der jährlichen Ablesung ab Mitte Dezember Ab-
lesekarten zur Kundenselbstablesung für alle Strom- und Wasserzähler 
im Stadtgebiet Windsbach und in den Stadtteilen Elpersdorf, Retzen-
dorf, Untereschenbach und Wernsmühle versenden. 

Wir bitten Sie, die Zählerstände und das Ablesedatum auf der Ablese-
karte einzutragen und in der Retzendorfer Str. 32 abzugeben, per Post 
zurück zu senden oder die Zählerstände online zu erfassen. Bis spä-
testens 04. Januar 2026 ist die Meldung der Zählerstände möglich, 
danach eingehende Zählerstände können für die Jahresabrechnung 
nicht mehr berücksichtigt werden. Kunden, die nicht von den Stadtwer-
ken Windsbach mit Strom beliefert werden, müssen Ihre 

Zählerstände ebenfalls melden, da wir als Verteilnetzbetreiber diese 
Zählerstände an die jeweiligen Lieferanten weitermelden und die Netz-
nutzung abrechnen. Für die Abrechnung zum 31.12.2025 werden die Zäh-
lerstände ggf. zum 31.12.2025 geschätzt und abgegrenzt. Die Meldung 
der Zählerstände kann nur noch (wie angegeben) durch Postversand, 
Abgabe der Ablesekarte in der Retzendorfer Str. 32 oder Onlineerfassung 
erfolgen. Telefonisch, per E-Mail oder Fax werden keine Zählerstände 
entgegengenommen.

Für den Fall, dass die Zählerstände nicht termingerecht vorliegen, sind 
die Stadtwerke Windsbach berechtigt den Strom- und Wasserverbrauch 
für den maßgeblichen Zeitraum im Wege der Schätzung zu ermitteln. 
Darüber hinaus behalten sich die Stadtwerke Windsbach das Recht vor, 
bei berechtigtem Interesse die gemeldeten Messdaten zu überprüfen. 
Auf die einschlägigen Vorschriften des § 11 StromGVV und des § 10 
des BGS-WAS wird verwiesen.

Sollten Sie Fragen zur Ablesung haben, stehen Ihnen unsere Mitar-
beiter während der Öffnungszeiten unter der Telefonnummer (09871) 
70 64 10 zur Verfügung.

Ihre Stadtwerke Windsbach
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Berichte aus den Sitzungen

Stadtratssitzung vom 24.09.2025
Verpflichtung des neu gewählten Ortssprechers für die ehemalig 
selbständige Gemeinde Sauernheim
In der am 31.07.2025 abgehaltenen Ortsversammlung des Ortsteils 
Sauernheim wurde Herr Christian Hitz zum Ortssprecher gewählt. Der 
Stadtrat bestätigte die Wahl und bestellte Herrn Hitz, gemäß Art. 60a 
GO, ofÏziell zum Ortssprecher. Bürgermeister Matthias Seitz gratulier-
te dem neuen Ortssprecher und verpflichtete ihn auf die Sorgfalts- und 
Verschwiegenheitspflicht nach Art. 20 GO.

Projekt „An den Feldwiesen“

Projekt „An den Feldwiesen“; Beratung und Beschlussfassung 
über Gestaltungsvorschläge und den möglichen Vorgriff auf den 
Bauantrag
Die Stadtratsmitglieder haben sich mit dem geplanten Bauprojekt des 
Vorhabensträgers befasst. Gemeinsam mit dem Planer wurden die 
Quartiersaufteilung, die Parkplatzsituation sowie die Fassadengestal-
tung und die Erschließungsplanung inklusive Entwässerung vorgestellt. 
Fragen des Stadtrats zum Ablauf des Regenwassers, zur Fassaden-
gestaltung und zum voraussichtlichen Baubeginn wurden beantwor-
tet. Der Stadtrat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und billigte die 
vorgestellte Planung.

Vollzug der Baugesetze; Bebauungsplan Nr. 29 "An den Feldwiesen"; 
Beratung, Abwägung und Beschlussfassung zu den im Rahmen 
der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonst. 
Träger öffentlicher Belange eingegangenen Stellungnahmen
Für das geplante Baugebiet „An den Feldwiesen“ wurde ein Bebauungs-
plan aufgestellt. Im Zeitraum vom 16.06.2025 bis 18.07.2025 konnten 
sich die Öffentlichkeit sowie Behörden und sonstige Träger öffentlicher 
Belange zum Entwurf äußern.
Während der Beteiligung gingen von der Öffentlichkeit keine Stellung-
nahmen ein, von den Behörden und Trägern öffentlicher Belange jedoch 
mehrere. Diese wurden geprüft, zusammengefasst und in Abstimmung 
mit der Verwaltung abgewogen.
Der Stadtrat stimmte den Abwägungsvorschlägen zu und beschloss 
die Ergebnisse formell.

Vollzug der Baugesetze; Beschlussfassung zum Satzungsbeschluss 
für den Bebauungsplan Nr. 29 "An den Feldwiesen"
Der Stadtrat hat darüber hinaus den Bebauungsplan Nr. 29 „An den 
Feldwiesen“ als Satzung beschlossen. Nach vorheriger Abwägung der 
Stellungnahmen von Öffentlichkeit, Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange waren keine Änderungen an der Planung erforder-
lich. Die Verwaltung wird den Bebauungsplan ausfertigen und ortsüb-
lich bekannt machen. Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan 
in Kraft. Das ist hiermit noch nicht der Fall.

Vollzug des kommunalen Ortsrechtes; Neuerlass einer Satzung 
zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für 
Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung); 
Mit der zum 01.10.2025 in Kraft tretenden Novelle der Bayerischen Bau-
ordnung wird die bisher staatliche Stellplatzpflicht aufgehoben und in 

die Zuständigkeit der Kommunen überführt. Der Stadtrat hat daher in 
seiner Sitzung die Neufassung der Stellplatzsatzung beschlossen, die 
auf dem aktuellen Mustersatz des Bayerischen Gemeindetags basiert.
Die neue Satzung übernimmt im Wesentlichen die bisherigen Rege-
lungen, behält die Staffelung der Stellplätze nach Wohnungsgröße bei 
und streicht die Pflicht zur Herstellung von Fahrrad- und Besucherstell-
plätzen. Die neue Stellplatzsatzung tritt am 07.11.2025 in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die bisherige Stellplatzsatzung vom 25.08.2021 außer Kraft. 
Die vollständige Satzung finden Sie auf Seite 9 bis 10.

Feuerwehren Windsbach; Neufassung der Satzung über den Auf-
wendungs- und Kostenersatz für Einsätze
Der Stadtrat hat die Neufassung der Satzung über den Aufwendungs- 
und Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr beschlossen.
Aufgrund gestiegener Unterhaltskosten und neuer Fahrzeuganschaf-
fungen wurden die Pauschalsätze für Strecken-, Ausrückestunden-, 
Arbeitsstunden- und Personalkosten angepasst. Einsätze, die der Le-
bensrettung oder Personenbergung dienen, bleiben weiterhin kosten-
frei. Die vollständige Satzung finden Sie auf Seite 10 bis 11.

Kommunalwahl 2026; Bestellung des Gemeindewahlleiters und 
dessen Stellvertreter 
Da Bürgermeister Matthias Seitz bei der kommenden Wahl erneut kan-
didiert, kann er das Amt des Gemeindewahlleiters nicht ausüben. Der 
Stadtrat der Stadt Windsbach hat daher gemäß Art. 5 Abs. 1 GLKrWG 
Frau Mayer zur Gemeindewahlleiterin und Herrn Parlak zu ihrem Stell-
vertreter bestellt.

Projektausschusssitzung Stadthalle vom 
15.10.2025
Realisierungswettbewerb Stadthalle; Darstellung der Rahmenbe-
dingungen
Im Rahmen der Sitzung erläuterte das beauftragte Planungsbüro zu-
nächst den Wettbewerbsumgriff und die räumlichen Grenzen des Pla-
nungsgebiets. Besonderes Augenmerk liegt auf der möglichen Nutzung 
des oberen Stadthallenweihers als Parkfläche, die im Wettbewerb offen 
geprüft wird, sofern sie städtebaulich und ökologisch sinnvoll umsetz-
bar ist. Der Weiher an der Doppelturnhalle soll erhalten bleiben und 
gegebenenfalls neu geordnet werden, um eine bessere Einbindung in 
das Gesamtareal zu gewährleisten.

Darüber hinaus wurden die zeitlichen Abläufe des Wettbewerbs vorge-
stellt, einschließlich Auslobung, Bearbeitungszeit, Jurysitzung und der 
anschließenden Bekanntgabe der Ergebnisse.

Das Planungsbüro bestätigte darüber hinaus, dass die Allee am Jahn-
ring zur Einbindung der bestehenden Straße in die Wettbewerbsplanung 
einbezogen werden und die Prüfung eines Standorts für eine Bushalte-
stelle als perspektivische Maßnahme berücksichtigt wird.

Zudem wurde klargestellt, dass aus dem Sieg im Wettbewerb kein 
Rechtsanspruch auf die Bauausführung entsteht. Die zugesagten Leis-
tungen beziehen sich ausschließlich auf die Planungsleistungen der 
Leistungsstufen 2 bis 5 gemäß VgV.

Mit Beschluss des Projektausschusses wird die Ausschreibung nun auf 
Grundlage dieses Umgriffs durchgeführt und die erläuterten Rahmen-
bedingungen gelten als verbindliche Grundlage für den Wettbewerb.

Stadtratssitzung vom 22.10.2025
Machbarkeitsuntersuchung zur Umstrukturierung/Erweiterung der 
bestehenden Einrichtungen von Feuerwehr, Bauhof, Stadtwerken 
und Wertstoffhof in der Retzendorfer Straße
Die Stadtverwaltung plant eine Neustrukturierung des Geländes in der 
Retzendorfer Straße 32, auf dem der städtische Bauhof, das Feuerwehr-
gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Windsbach, die Stadtwerke und 
der Wertstoffhof angesiedelt sind. Ziel ist es, den Nutzergruppen moder-
ne Arbeitsplätze sowie zusätzliche Lager-, Büro- und Garagenflächen 
zu bieten und Defizite nach den Arbeitsstättenrichtlinien zu beheben.

In einer Machbarkeitsstudie sollen verschiedene Umsetzungsvarian-
ten untersucht, wirtschaftlich bewertet und Lösungsansätze entwickelt 
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Bürgerinformationssystem 
Alle Sitzungen fi nden in der Regel im großen 
Sitzungssaal im Rathaus statt und beginnen mit 
einem öff entlichen Teil. Die Tagesordnung zu den 
Sitzungen fi nden Sie ca. eine Woche vor Sitzungs-
beginn in den amtlichen Schaukästen sowie im 
Bürgerinformationssystem unter 
www.windsbach.de/rathaus-service/stadtrat/buergerinformations-
system

Amtliche Bekanntmachungen

werden. Dabei werden auch die Fläche der ehemaligen Kläranlage 
sowie angrenzende Teilfl ächen einbezogen. Sonderfachleute wie Sta-
tiker oder Sachverständige sind nicht Teil der Studie und müssen bei 
Bedarf separat beauftragt werden.

Örtliche Rechnungsprüfung; Bericht des Rechnungsprüfungsaus-
schusses zur Jahresrechnung 2023
Der Rechnungsprüfungsausschuss der Stadt Windsbach hat die Jah-
resrechnung 2023 geprüft. Der Vorsitzende, Herr Friedrich Siemandel, 
stellte den Prüfbericht vor.

Nach Prüfung aller Unterlagen empfi ehlt die Verwaltung dem Stadtrat, 
die Jahresrechnung 2023 festzustellen. Der Stadtrat folgte dieser Emp-
fehlung und stellte die Jahresrechnung ofÏ  ziell fest.

Darüber hinaus wurde die Verwaltung für das Jahr 2023 entlastet. Auf-
grund persönlicher Beteiligung war der Erste Bürgermeister Matthias 
Seitz von der Abstimmung ausgeschlossen. Der Stadtrat beschloss 
die Entlastung nach eingehender Prüfung und Empfehlung des Rech-
nungsprüfungsausschusses.

Nächste Sitzungstermine
Stadtratssitzung: 12.11.2025
Stadtratssitzung: 10.12.2025

Satzung zur Einführung einer Pfl icht zum 
Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge 
(Stellplatzsatzung)
Die Stadt Windsbach erlässt auf Grund des Art. 23 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 22. August 1998 (GVBl S. 796 ff .), zuletzt geändert durch § 2 des 
Gesetzes vom 9. Dezember 2024 (GVBl. S. 573 ff .), und Art. 81 Abs. 
1 Nr. 4 der Bayerischen Bauordnung in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. August 2007 (GVBl. S. 588 ff ), zuletzt geändert durch 
§§ 12 und 13 des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBI. S. 605) 
und durch § 4 des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBI. S. 619) 
folgende Satzung:

§ 1

Anwendungsbereich

(1) Die Satzung gilt für die Errichtung, Änderung oder 
Nutzungsänderung von Anlagen im Sinne des 
Art. 1 Abs. 1 BayBO im Stadtgebiet Windsbach. 
Ausgenommen sind, wenn sie zu Wohnzwecken 
erfolgen, Änderungen oder Nutzungsänderungen 
im Sinne des Art. 81 Abs. 1 Nr. 4b, zweiter Halbsatz 
BayBO.

(2) Regelungen in Bebauungsplänen oder anderen 
städtebaulichen Satzungen, die von den Regelungen 
dieser Satzung abweichen, haben Vorrang.

§ 2

Pfl icht zur Herstellung von Kfz- Stellplätzen

(1) Bei der Errichtung von Anlagen, für die ein Zu- oder 
Abfahrtsverkehr mit Kraftfahrzeugen zu erwarten 
ist, sind Stellplätze herzustellen. Bei der Änderung 
oder Nutzungsänderung von Anlagen sind Stellplätze 
herzustellen, wenn dadurch zusätzlicher Zu- oder 
Abfahrtsverkehr zu erwarten ist.

(2) Anzahl der Stellplätze 
Die Anzahl der erforderlichen Stellplätze im Wohnungs- und 
Eigenheimbau wird wie folgt festgelegt: 

 Wohnungsbau 
a. Je Wohnung bis 55m² Wohnfl äche 1,0 

KFZ-Stellplätze 

b. Je Wohnung von 56 bis 109 m² Wohnfl äche 
1,5 KFZ-Stellplätze 

c. Je Wohnung ab 110m² Wohnfl äche 2,0 
KFZ-Stellplätze 

 
Die berechnete Gesamtzahl wird nach oben aufgerundet.

(3) Für alle übrigen Nutzungsbereiche bemisst sich die 
Zahl der notwendigen Stellplätze nach der Anlage der 
Verordnung über den Bau und Betrieb von Garagen 
sowie über die Zahl der notwendigen Stellplätze vom 30. 
November 1993 in ihrer jeweils gültigen Fassung.

(4) Die Ermittlung erfolgt jeweils nach Nutzungseinheiten. 
Bei baulichen Anlagen, die unter- schiedliche 
Nutzungsarten enthalten, wird die Zahl der notwendigen 
Stellplätze getrennt nach den jeweiligen Nutzungsarten 
ermittelt.

(5) Die Zahl an notwendigen Stellplätzen ist jeweils auf eine 
Dezimalstelle zu ermitteln und nach kaufmännischen 
Grundsätzen zu runden. Bei baulichen Anlagen mit 
mehreren Nutzungseinheiten oder unterschiedlichen 
Nutzungsarten erfolgt die Rundung erst nach Addition 
der für jede Nutzungseinheit und jede Nutzungsart 
notwendigen Stellplätze.

§ 3
Ermäßigung der Zahl der notwendigen Stellplätze

(1) Für Nutzungen in den Geltungsbereichen der Zone 
„Innenstadt“ (Anlage 1) sind nur 50 Prozent der nach § 
2 dieser Satzung notwendigen, gerundeten Stellplätze 
nachzuweisen. Anlage 1 ist Bestandteil der Satzung. Von 
der Ermäßigung sind Nutzungen ausgenommen, die für 
ihren geordneten Betriebsablauf darauf angewiesen sind, 
ihren Zu- und Abfahrtsverkehr durch Stellplätze auf dem 
Baugrundstück oder auf einem geeigneten Grundstück in 
der Nähe des Baugrundstücks abzuwickeln.

§ 4
Herstellung und Ablöse der Stellplätze

(1) Die nach §§ 2 und 3 dieser Satzung erforderlichen 
Stellplätze sind auf dem Baugrundstück oder auf einem 
geeigneten Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks 
herzustellen. Bei Herstellung der Stellplätze auf einem 
geeigneten Grundstück in der Nähe des Baugrundstücks 
ist dessen Benutzung für diesen Zweck gegenüber 
dem Rechtsträger der Bauaufsichtsbehörde rechtlich zu 
sichern.

(2) Die Inanspruchnahme derselben Stellplätze durch 
zwei oder mehrere Nutzungen mit unterschiedlichen 
Geschäfts- oder Öff nungszeiten (Wechselnutzung) kann 
zugelassen werden, wenn sichergestellt ist, dass keine 
Überschneidungen der Benutzung des Stellplatzes auf- 
treten und keine negativen Auswirkungen auf den Verkehr 
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in der Umgebung zu erwarten sind.

(3) Soweit die Unterbringung der Stellplätze, die herzustellen 
sind, auf dem Baugrundstück oder in Nähe des 
Baugrundstücks nicht möglich ist, kann die Verpfl ichtung 
nach § 2 in besonderen Einzelfällen auf Antrag auch 
dadurch erfüllt werden, dass die Kosten für die Herstellung 
der notwendigen Stellplätze in angemessener Höhe 
gegenüber der Gemeinde (Ablösevertrag) übernommen 
werden. Der Ablösebetrag beträgt pauschal in Stufen für 
den ersten bis dritten abzulösenden Stellplatz je 6.000 €, 
für den vierten bis siebten Stellplatz je 8.000 € und ab dem 
achten Stellplatz je 10.000 €.

(4) Von der Möglichkeit der Ablöse nach Absatz 3 sind 
Nutzungen ausgenommen, die für ihren geordneten 
Betriebsablauf darauf angewiesen sind, ihren Zu- 
und Abfahrtsverkehr durch Stellplätze auf dem 
Baugrundstück oder auf einem geeigneten Grundstück 
in der Nähe des Baugrundstücks abzuwickeln.

§ 5

Anforderungen an die Herstellung

(1) Für Stellplätze in Garagen gelten die baulichen 
Anforderungen der Verordnung über den Bau und Betrieb 
von Garagen sowie über die Zahl der notwendigen 
Stellplätze vom 30. November 1993 in ihrer jeweils gültigen 
Fassung.

(2) Im Übrigen sind Stellplätze in ausreichender Größe und in 
Abhängigkeit der beabsichtigten Nutzung herzustellen. Es 
gilt Art. 7 BayBO.

(3) Durch die Stellplätze und ihre Nutzung dürfen keine hohen 
thermischen und hydrologischen Lasten und erhebliche 
unterdurchschnittliche ökologische sowie wohnklimatische 
Werte entstehen

§ 6

Abweichungen

Unter den Voraussetzungen des Art. 63 BayBO können 
Abweichungen zugelassen werden.

§ 6

Schlussbestimmungen

Diese Satzung tritt zum 07.11.2025 in Kraft. Mit dem In-Kraft-Treten 
dieser Satzung tritt die Stellplatzsatzung vom 25.08.2021 außer Kraft.

Windsbach, den 07.11.2025

gez.
Matthias Seitz
Bürgermeister Stadt Windsbach

Satzung über Aufwendungs- und Kostener-
satz für Einsätze und andere Leistungen ge-
meindlicher Feuerwehren
Die Stadt Windsbach erlässt aufgrund des Art. 28 BayFwG folgende
Satzung

§ 1 – Aufwendungs- und Kostenersatz
(1) Die Stadt Windsbach erhebt im Rahmen von Art. 28 Abs. 1 BayFwG 
Aufwendungsersatz für die in Art. 28 Abs. 2 BayFwG aufgeführten Pfl icht-
leistungen ihrer Feuerwehren. 
Einsätze werden in dem für die Hilfeleistung notwendigen Umfang ab-
gerechnet. Für Einsätze und Tätigkeiten, die unmittelbar der Rettung 
oder Bergung von Menschen und Tieren dienen, wird kein Kostener-
satz erhoben.
Der Aufwendungsersatz entsteht mit dem Tätigwerden, in den Fällen 
des Art. 28 Abs. 2 Nr. 7 BayFwG mit dem Ausrücken, der Feuerwehr.

(2) Die Stadt Windsbach erhebt Kostenersatz für die Inanspruchnah-
me ihrer Feuerwehren zu folgenden freiwilligen Leistungen (Art. 28 
Abs. 4 Satz 1 BayFwG):
a) Hilfeleistungen, die nicht zu den gesetzlichen Pfl ichtaufgaben der 
Feuerwehren gehören
b) Überlassung von Gerät und Material zum Gebrauch oder Verbrauch
c) Leistungen der Schlauchpfl egeanlage
Die Kostenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der Feuerwehr.

(3) Die Höhe des Aufwendungs- und Kostenersatzes richtet sich nach 
den Pauschalsätzen gemäß der Anlage zu dieser Satzung. Für den 
Ersatz von Aufwendungen, die nicht in der Anlage enthalten sind, werden 
Pauschalsätze in Anlehnung an die für vergleichbare Aufwendungen 
festgelegten Sätze erhoben. Für Materialverbrauch werden die Selbst-
kosten berechnet.

(4) Aufwendungen, die durch Hilfeleistungen von Werkfeuerwehren ent-
stehen (Art. 15 Abs. 7 Satz 2 BayFwG), sowie wegen überörtlicher Hil-
feleistung nach Art. 17 Abs. 2 BayFwG zu erstattende Aufwendungen 
werden unabhängig von dieser Satzung geltend gemacht.

§ 2 – Schuldner
(1) Bei Pfl ichtleistungen bestimmt sich der Schuldner des Aufwendungs-
ersatzes nach Art. 28 Abs. 3 BayFwG.

(2) Bei freiwilligen Leistungen ist Schuldner, wer die Feuerwehr willent-
lich in Anspruch genommen hat.

(3) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner.

(4) Von der Kostenfestsetzung wird abgesehen, wenn ein örtlicher Verein 
Leistungen im Sinne von § 1 dieser Satzung zur Durchführung einer 
Veranstaltung in Anspruch nimmt, die die Voraussetzung des Art. 28 
Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 2 BayFwG erfüllt.

§ 3 – Fälligkeit
Aufwendungs- und Kostenersatz werden einen Monat nach Zustellung 
des Bescheids zur Zahlung fällig.

§ 4 – Inkrafttreten
Die Satzung tritt am 07.11.2025 in Kraft. Die Satzung vom 12.10.1999 
tritt außer Kraft.

Windsbach, den 07.11.2025
Stadt Windsbach

gez.
Matthias Seitz
Erster Bürgermeister

Anlage zur Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Ein-
sätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren

Verzeichnis der Pauschalsätze
Aufwendungsersatz und Kostenersatz setzen sich aus den jeweiligen 
Sachkosten (Nrn. 1 bis 3) und
den Personalkosten (Nr. 4) zusammen.
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1. Streckenkosten
Die Streckenkosten betragen für jeden angefangenen Kilometer Weg-
strecke für
a) Kommandowagen (KdOW) 		  2,75 €
b) Mehrzweckfahrzeug (MZF) 		  2,92 €
c) Mannschaftstransportwagen (MTW)	 3,00 €
d) Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) 		  2,97 €
e) Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF-W) 		 4,25 €
f) Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF20) 	 7,88 €
g) Löschgruppenfahrzeug (LF16) 		  6,08 €
h) Gerätewagen Logistik (GW-L2) 		  6,52 €

2. Ausrückestundenkosten
Mit den Ausrückestundenkosten ist der Einsatz von Geräten und Aus-
rüstung abzugelten, die zwar zu Fahrzeugen gehören, deren Kosten 
aber nicht durch die zurückgelegte Wegstrecke beeinflusst werden. Für 
angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übri-
gen die ganzen Ausrückestundenkosten erhoben.
Die Ausrückestundenkosten betragen – berechnet vom Zeitpunkt des 
Ausrückens aus dem Feuerwehrgerätehaus bis zum Zeitpunkt des Wie-
dereinrückens – je eine Stunde für
a) Mehrzweckfahrzeug (MZF)		  29,75 €
b) Mannschaftstransportwagen (MTW)	 28,62 €
c) Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF)		  56,79 €
d) Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF-W)		 74,23 €
e) Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF20)	 159,64 €
f) Löschgruppenfahrzeug (LF16)		  134,42 €
g) Gerätewagen Logistik (GW-L2)		  88,17 €
h) Tragkraftspritzenanhänger (TSA)		  25,10 €

3. Arbeitsstundenkosten
Wird ein Gerät eingesetzt, das nicht zur feuerwehrtechnischen Bela-
dung des eingesetzten Fahrzeugs gehört (und können demnach dafür 
keine Ausrückestundenkosten geltend gemacht werden), werden Ar-
beitsstundenkosten berechnet.
In die Arbeitsstunden nicht eingerechnet wird der Zeitraum, während-
dessen ein Gerät am Einsatzort vorübergehend nicht in Betrieb ist.
Für angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten die halben, im 
Übrigen die ganzen Stundenkosten erhoben.
Als Arbeitsstundenkosten werden berechnet für
a) Tauchpumpe				    19,70 €
b) Wassersauger 				    25,00 €
c) Motorsäge				    12,80 €
d) Drohne				    57,85 €

4. Personalkosten
Personalkosten werden nach Ausrückestunden berechnet. Dabei ist der 
Zeitraum vom Ausrücken aus dem Feuerwehrgeräte-haus bis zum Wie-
dereinrücken anzusetzen. Für angefangene Stunden werden bis zu 30 
Minuten die halben, im Übrigen die ganzen Stundenkosten erhoben.
4.1 Ehrenamtliche Feuerwehrdienstleistende
Für den Einsatz ehrenamtlicher Feuerwehrdienstleistender wird folgen-
der Stundensatz berechnet: 			  28,00 €
4.2 Sicherheitswachen
Für die Abstellung zum Sicherheitswachdienst gem. Art. 4 Abs. 2 Satz
1 BayFwG werden erhoben je Stunde Wachdienst für einen
Feuerwehrdienstleistenden (siehe § 11 Abs. 5 AVBayFwG): 16,40 €
Abweichend von Nummer 4 Satz 2 wird für die Anfahrt und Rückfahrt 
insgesamt eine weitere Stunde berechnet.

5. Kosten für sonstige Leistungen
5.1 Leistungen der Schlauchpflegeanlage
a) Schlauchpflege je Schlauch		  16,00 €
b) Druckprüfung Saugschlauch pauschal 	 15,00 €
5.2 Leistungen Dritter je entstandenem und nachgewiesenem Aufwand
5.3 Falschalarm durch private und gewerbliche Brandmeldeanlagen 
(Störalarme)
Für die Einsätze wird im Wiederholungsfall (innerhalb eines Jahres)
eine Pauschale berechnet von 		  550,00 €
5.4 Böswillige Alarme
Für Einsätze, die durch böswilligen Falschalarm ausgelöst werden,
wird eine Pauschale berechnet von 		  950,00 €

Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Reckenberg Gruppe
Die Verbandsversammlung der Reckenberg-Gruppe hat am 12.12.2024 
die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen. Die Sat-
zung wurde vom Landratsamt - soweit erforderlich - rechtsaufsichtlich ge-
nehmigt und im Amtsblatt des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen 
Nr. 40 vom 04.10.2025 unter der Nummer 135 amtlich bekanntgemacht. 
Die Haushaltsatzung liegt in der Geschäftsstelle der Reckenberg-Grup-
pe, Reutbergstr. 34, 91710 Gunzenhausen auf und kann während der 
Dienstzeit eingesehen werden. Ebenso finden Sie die Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 auf der Homepage 
der Reckenberg-Gruppe unter www.reckenberg-gruppe.de.

Gunzenhausen, 13.10.2025
Reckenberg-Gruppe
gez. Christof Lautner, Werkleiter

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte 
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 
51/52 vom 19.12.2008) 
Folgende Übung wurde angemeldet: 
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen 
Zeitraum: 03.11.2025 – 28.11.2025 
Besonderheiten: keine 
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der 
obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprüchen 
bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bundesanstalt für Im-
mobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd Nürn-
berg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 0911/99261-0, Fax: 
0911/99261-185, hingewiesen. Die Handblätter können dort angefor-
dert werden.

Neues aus dem Landratsamt

Verteilung „Ratgeber Abfall 2026“ 
Wann wird welche Tonne abgeholt? Und wo kommen Altkleider hin? 

Diese und zahlreiche weitere Fragen zum Thema Abfallentsorgung be-

antwortet der „Ratgeber Abfall 2026“ des Landkreises Ansbach. Das 

Serviceheft wird Anfang/Mitte November 2025 im gesamten Landkreis 

Ansbach verteilt. Die Verteilung erfolgt über die „Woche im Blick“ und 

den „Fränkisch Hohenlohischen Wochenspiegel“. 

 

Zudem erhalten die Gemeinden im November Exemplare zum Ausle-

gen und auch im Landratsamt Ansbach kann der Ratgeber mitgenom-

men werden. Auf 36 Seiten liefert die neue Ausgabe der Broschüre alle 

Abfuhrtermine des Landkreises, einen Überblick über die Wertstoffhöfe 
sowie Informationen rund um das Thema Abfallgebühren. Das Abfall-

ABC listet verschiedene Arten von Wertstoffen und Abfällen auf und gibt 
an, über welchen Weg diese am besten zu entsorgen sind. 

 

Besonderes Augenmerk sollten Bürgerinnen und Bürger auf die korrek-

te Entsorgung von Alttextilien legen. Diesem Thema wurde eine ganze 

Seite im Innenteil gewidmet. 

 

Über die Website des Landkreises Ansbach und die Abfall-App können 

sich Bürgerinnen und Bürger zusätzlich einen personalisierten Abfuhrka-

lender im PDF-Format mit den Fraktionen Restabfall, Bioabfall, Altpapier, 

Gelber Sack und der mobilen Problemabfallsammlung erstellen lassen. 

Damit kein Leerungstermin verpasst wird, können sich die Nutzer der 

App an die Leerungstermine am eigenen Wohnort erinnern lassen oder 

es kann auch ohne die Nutzung der App eine Erinnerung per E-Mail für 

den Abfallkalender eingerichtet werden.
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten Ansbach 
Kostenfreie, praxisnahe Kursangebote im Oktober rund um die Ernährung 
für Familien mit Kindern von 0-3 Jahren und deren Betreuungsperso-
nen. Wir treffen uns via Onlinekonferenz oder in der Landwirtschafts-
schule in Dinkelsbühl oder Ansbach 

Dinkelsbühl Referentin Magdalena Wäger (Diätassistentin für Kin-
derernährung) 
05.11.25 Online Vortrag Entspannt am Familientisch 16.30-18.00 Uhr 
07.11.25 Praxis Präsenzkurs Familienküche - saisonal und regional 
14.00-17.00 Uhr 
17.11.25 Online Vortrag Gut ernährt mit Muttermilch oder Säuglings-
milchnahrung 10:00 - 11:30 Uhr 
24.11.25 Online Vortrag Nachhaltig ernährt von Anfang an 16.30-18.00 Uhr 
26.11.25 Online Vortrag Was Kinder lieben: Umgang mit Süßem und 
Kunterbuntem 16.30-18.00 Uhr 
28.11.25 Online Praxiskurs Gesunde Snacks selbst gemacht 15.00-
18.00 Uhr 

Ansbach Referentin Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Ge-
staltung) 
14.11.25 Praxis Präsenzkurs Kinder an die Töpfe Präsenz Landwirt-
schaftsschule Ansbach 15:00 – 18:00 Uhr 
29.11.25 Praxis Präsenzkurs Schnelle Gerichte für Kleinkinder Land-
wirtschaftsschule Ansbach 9:00 – 12:00 Uhr 
05.12.25 Praxis Präsenzkurs Familienküche - saisonal und regional 
Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 15:00 – 18:00 Uhr 

Anmeldung 
Bis 4 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.bayern.de. Unter 
dem Link zu „Zu den Angeboten bei Ernährung und Bewegung 
Kontakt: E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de 
Telefon 0981 8908-0

21. Forum zum Thema Essstörungen
Lesung aus dem Buch „9 Grad“ – ein Roman über die Kraft der Kälte 
und das Zurückfinden zu sich selbst
Essstörungen zählen zu den häufigsten psychischen Erkrankungen – 
gerade bei jungen Menschen. Um Aufklärung zu fördern und den Aus-
tausch zwischen Fachkräften, Betroffenen und der Öffentlichkeit zu 
stärken, laden das Bezirksklinikum Ansbach und die Beratungsstel-
le „Strohhalm“ am Gesundheitsamt Ansbach ein zum 21. Forum Ess-
störung am

Mittwoch, den 12. November 2025 um 19.00 Uhr in die Kammerspiele 
Ansbach (Maximilianstraße 29, 91522 Ansbach).

In diesem Jahr erwartet die Besucherinnen und Besucher eine Lesung 
aus dem Buch „9 Grad“. Autorin Elli Kolb, die selbst von einer Essstö-
rung betroffen war, schreibt in ihrem Roman über Körperwahrnehmung, 
die Kraft der Kälte und das Zurückfinden zu sich selbst. 

Mit dieser Lesung lädt das Forum Essstörung dazu ein, sich auf eine 
etwas andere Art mit der Thematik auseinanderzusetzen und bietet nicht 
nur fachliche Impulse, sondern auch kulturelle und emotionale Pers-
pektiven auf ein komplexes Krankheitsbild. In einer gemeinsamen Dis-
kussionsrunde im Anschluss an die Lesung haben die Besucherinnen 
und Besucher die Möglichkeit, Fragen zu stellen und so das Gehörte 
zu reflektieren. Auch Autorin Elli Kolb wird von ihren Erfahrungen mit 
ihrer Essstörung berichten. 

Abgerundet wird das Forum durch einen Kurzvortrag von Ärztin Eka-
terina Almukhametova und Frederic Pehl vom Psychologischen Dienst 
am Bezirksklinikum Ansbach, in der Klinik für Psychiatrie, Psychothera-
pie und Psychosomatik, die zur Einführung in das Thema das Behand-
lungskonzept der Klinik vorstellen und einen kurzen Überblick über das 
Krankheitsbild der Essstörungen geben. 

Jetzt Führerschein-Umtausch prüfen
Wer seinen Führerschein in den Jahren 1999 bis 2001 erhalten hat, 
der sollte sich den 19. Januar 2026 im Kalender anstreichen. Denn an 
diesem Tag endet die Umtauschfrist für den neuen EU-Führerschein. 
Bis zum Jahr 2033 sollen schrittweise alle bisher noch nicht im zentra-
len Fahrerlaubnisregister erfassten Papierführerscheine sowie Führer-
scheindokumente ohne Ablaufdatum umgetauscht werden.

Wer sich nicht sicher ist, ob der Umtausch schon überfällig ist, kann sich 
auf der Internetseite des Landratsamtes Ansbach (www.landkreis-ans-
bach.de) schnell Rat holen. Unter dem Suchwort „Quickcheck“ erfah-
ren Autofahrer mit wenigen Klicks und Angaben, wann ihr Führerschein 
zum Umtausch ansteht.

Ratsam ist der Umtausch allemal. Denn wer keinen gültigen Führer-
schein besitzt, kann seine Fahrerlaubnis nicht rechtsgültig nachweisen 
und muss dies in der Regel bei der Polizei nachholen. 

Ebenso wie viele andere Führerschein- und Fahrerlaubnisangelegen-
heiten kann der Führerscheinumtausch als Online-Dienst des Land-
ratsamtes Ansbach bequem von zu Hause erledigt werden. Das spart 
Wartezeit für den Bürger und Ressourcen in der Verwaltung.

Der Aufruf des Online-Dienstes erfolgt auf der Internetseite entweder 
über den roten Button „Digitales Amt“ rechts oben oder direkt im The-
menbereich „Mobilität & Verkehr“ und den dortigen Dienstleistungen. 
Auch über die Suchmaske gelangt man mit dem Begriff „Führerschein“ 
zu zahlreichen Dienstleistungen. 

Die Authentifizierung kann durch die Bund- oder BayernID erfolgen. 
Dazu brauchen Benutzer entweder die Online-Ausweisfunktion oder 
ein ELSTER-Zertifikat. Das Anlegen einer Bund- oder BayernID ist nur 
einmal erforderlich und dauert nur wenige Augenblicke. Nutzer, die 
eines der beiden Konten bereits angelegt haben, können sich mit ihren 
bekannten Zugangsdaten anmelden. Wichtig ist, dass die Unterlagen 
für die gewünschte Dienstleistung vollständig vorliegen. Ob das der 
Fall ist, kann ebenfalls mit wenigen Klicks auf der Internetseite in Er-
fahrung gebracht werden. Ein Upload der benötigten Dokumente ist in 
den gängigen Formaten PDF, PNG oder JPG/JPEG möglich. Die Unter-
schrift zur Herstellung des Kartenführerscheins kann auf dem eigenen 
Smartphone geleistet werden. Eine Anleitung dazu gibt es innerhalb 
des Online-Dienstes.

Für die Nutzung der Online-Dienste ist eine Kreditkarte oder ein PayP-
al-Zugang zur Abwicklung der Zahlung Voraussetzung.
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Neues aus Kernfranken www.windsbach.de

Sonstige Nachrichten

Freizeiten für Alleinerziehende 2026
Die Lebenssituation Alleinerziehender ist mit besonderen Herausforde-

rungen verbunden. Der Alltag kostet viel Kraft. Da tut eine Erholungs-

zeit gut: Weg von zu Hause, sich um fast nichts kümmern müssen, Zeit 

für sich und die Kinder haben und ein wenig ausspannen – das alles 

können Sie bei einer Freizeit der Caritas.

Gegenseitigen Austausch, Gemeinschaft und viele Erlebnisse in der 

Natur können Sie erleben vom 30.05. – 05.06.2026 in Feldberg/Falkau 

im Schwarzwald und vom 08.08. – 15.08.2026 in Lambach im Baye-

rischen Wald.

Auch Männer sind bei unseren Freizeiten herzlich willkommen. 

Wir laden Sie ein. Fahren Sie mit!

Nähere Informationen über Kosten, Zuschussmöglichkeiten und Flyer 

erhalten Sie unter der Tel.-Nr. 09825/923880 oder www.caritas-freizei-

ten.de oder kreisstelle@caritas-herrieden.de

Das Amtsblatt im Internet
Die aktuelle Amtsblatt-Ausgabe sowie alle 

früheren Ausgaben bis zum Jahr 2016 können 

Sie unter www.windsbach.de/rathaus-service/

amts-mitteilungsblatt fi nden

www.windsbach.de

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „KiBa“
„Herbstzeit ist Erntezeit – Kinder erleben dank-
bar, was uns die Natur schenkt“
In den vergangenen Wochen drehte sich bei uns 
in der KiBa alles rund um das Thema Ernte und 
Dankbarkeit. Passend zur Jahreszeit durften die Kinder viele schöne, 
naturverbundene Erfahrungen machen.

Aus Äpfeln wird Saft – Apfelpresse in Aktion
Ein besonderes Erlebnis erwartete die Kinder in diesem Herbst: die 
Apfelpresse war zu Besuch! Schon 
Tage zuvor sammelten oder kauften 
die Kinder fl eißig Äpfel – aus dem 
eigenen Garten, von den Bäumen 
der Großeltern oder regional aus 
dem Supermarktregal.
Mit großem Eifer wurden die Äpfel 
gewaschen, geschnitten und in die 
Presse gegeben. Die Kinder beob-
achteten gespannt, wie aus den Ap-
felstücken langsam der goldgelbe 
Saft herauslief – duftend, frisch und 
wunderbar süß.
Natürlich durfte der frisch gepress-
te Apfelsaft anschließend auch ver-
kostet werden. So wurde aus einem 
einfachen Alltagsprodukt ein echtes 
Naturerlebnis – zum Riechen, Schme-
cken, Staunen und Lernen. Ganz 
nebenbei verstanden die Kinder, 
woher Saft kommt und dass hinter 
jedem Glas ein Stück Arbeit und 
Natur steckt.
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Erntedank im Kindergarten – Danke 
sagen für all das Gute
Wenig später stand das Erntedank-
fest auf dem Programm. Gemeinsam 
mit Pfarrerin Walz feierten die Kin-
dergartenkinder eine kindgerechte 
Andacht in der Turnhalle und sie besuchten außerdem die Kirche. In Lie-
dern, Gebeten und Geschichten drehte sich alles um die Frage: Wofür 
können wir dankbar sein?

Mit leuchtenden Augen erzählten die 
Kinder, wofür sie persönlich Danke 
sagen möchten – für ihre Familie, ihre 
Freunde, ihr Lieblingsessen oder die 
Sonne, die die Früchte wachsen lässt. 
Pfarrerin Walz sprach mit den Kin-
dern darüber, dass Erntedank be-
deutet, sich bewusst zu machen, 
was wir täglich haben – und das genau jenes nicht selbstverständlich ist. 
 

Gemeinsam genießen – ein herbst-
liches Frühstück
Zum Abschluss feierten auch die 
Kirippenkinder ein gemütliches 
Herbstfrühstück. Auf den Tischen 
standen viele leckere Dinge: Brot, 
Butter, Käse, Obst und Gemüse. 
Gemeinsam überlegten wir mit den 
Kindern, woher all diese Lebensmit-
tel kommen – vom Bauernhof, aus 
dem Garten oder vom Markt – und 
wie schön es ist, wenn viele Men-
schen zusammenhelfen, damit wir 
täglich etwas Gutes zu essen haben.

Das Frühstück bot auch Gelegenheit, den Gedanken des Teilens auf-
zugreifen: Jeder bringt etwas mit, und gemeinsam entsteht daraus ein 
buntes, reich gedecktes Buffet. So wurde Dankbarkeit praktisch erleb-
bar – in Gemeinschaft, mit Freude und Genuss

Kindertagesstätte „Aurachstrolche“
Erster Maxiausflug
Ende September durften wir Vorschulkinder unseren 
ersten gemeinsamen Ausflug unternehmen. Mit dem 
„Mama Taxi“ von Yara sind wir nach Windsbach zur 
„mobilen Obstpresse“ gefahren. Dort angekommen hat uns Herr Bil-
ling erklärt, wie die Obst-presse funktioniert. Man braucht ausreichend 
Strom, Wasser zum Waschen der Äpfel und natürlich viele Äpfel, um 
Apfelsaft herstellen zu können. 

Und dann ging es auch schon los. Alle Äpfel mussten auf das Förder-
band gekippt werden - nur „die Schönen“ damit es guten Apfelsaft ergibt 
– alle faulen raus. Nachdem die Äpfel gewaschen und kleingeschnitten 
waren wurden die kleinen Apfelstückchen ausgepresst. Die Apfelreste 
landeten auf einem Hänger und wurden von den Jägern in den Wald 
gefahren-als Futter für die Waldtiere.  Der Saft wurde in einem Tank er-
hitzt und anschließend in Beutel eingefüllt. Am Ende kamen stolze 100 
Liter Apfelsaft heraus, die sich die Aurachstrolche im Lauf des Kinder-
gartenjahres schmecken lassen können.

Ein herzlicher Dank geht an Frau Lux für das Kinder-Taxi, an alle Fa-
milien, die uns so viele Äpfel geschenkt haben und an Mias Mama, 
die sich um den Transport der Äpfel nach Windsbach und den Trans-
port des fertigen Apfelsaftes zurück zum Kindergarten gekümmert hat.

Nur paar Tage später haben wir in der Gruppe ein kleines Erntedankfest 
gefeiert und uns gemeinsam eine feine Kürbissuppe schmecken lassen.

Kindertagesstätte „KiWi“
Die Kinder der Kiwi im Herbst auf Entdeckungs-
tour

Im Herbst haben sich die Kinder der Kiwi intensiv mit dem Thema Kar-
toffeln beschäftigt und spannende Ausflüge unternommen.
Einige Kinder durften gemeinsam mit Familie Hechtel in Wolfsau den 
Kartoffelacker besuchen, andere waren bei Familie Walther in Speck-
heim. Dort konnten sie hautnah miterleben, wie Kartoffeln geerntet 
werden und selbst fleißig buddeln und aufsammeln.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Familien Walther und Hechtel 
für die liebevolle Begleitung und die anschauliche Darstellung auf dem 
Acker! Die Kinder waren begeistert und haben viel gelernt!
Die Kinder, die den Acker in Speckheim besuchten, hatten im Anschluss 
sogar noch die Gelegenheit, den Bauernhof der Familie Schneider 
zu erkunden. Besonders spannend war der Besuch im Kuhstall. Die 
Kinder durften Kühe streicheln, füttern und beobachten, wie sie ge-
molken werden.

Ein Dankeschön an die Familie Schneider, insbesondere an Laura, 
die mit viel Engagement und kindgerechten Erklärungen für leuchten-
de Augen gesorgt hat.

Ein weiteres Highlight in dieser Jahreszeit war der Besuch bei der mo-
bilen Apfelpresse in Windsbach. Dort konnten die Kinder beobachten, 
wie aus den geernteten Äpfeln leckerer Apfelsaft entsteht. 
Zum Abschluss unserer herbstlichen Themenwochen durften wir uns 
über den Besuch von Pfarrerin Walz freuen. Mit einer sehr schönen, 
kindgerechten Erntedank-Andacht rundete sie diese erlebnisreiche Zeit 
wunderbar ab.

Kindertagesstätte 
„Mukki“
Von Erntedank bis Lichterglanz – 
ein bunter Herbst in unserer Kita
Was bedeutet eigentlich Erntedank? Und wofür können wir dankbar 
sein? Diese spannenden Fragen hat uns Pfarrerin Walz in unserer Ern-
tedankandacht beantwortet. Gemeinsam mit den Kindern legte sie ein 
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buntes Bodenbild aus Figuren, Holz-
tieren, Früchten, Körnern, Blättern 
und Bäumen – wie ein besonde-
res Kunstwerk, mit allen Schätzen 
der Welt, für die wir dankbar sind.  
Am nächsten Tag zogen wir mit un-
serem Bollerwagen voller Lebens-
mittelspenden zur Kirche, um unsere 
Gaben vor dem Altar für den Ern-
tedankgottesdienst zu platzieren. 
Wir sangen noch gemeinsam unser 
Erntedanklied und fühlten uns alle 
ein bisschen wie kleine Helfer, die 
Freude weitergeben. Vielen Dank 
an alle Familien für die vielen Spen-
den – ihr habt strahlende Gesich-
ter gezaubert!

Die gemütliche Zeit des Jahres steht 
vor der Tür, denn schon jetzt liegt 
ein Hauch von Lichterglanz in der 
Luft – wir freuen uns riesig auf die 
kommende, besondere Lichterzeit! 
Mit viel Freude, buntem Papier, Glit-
zer und Kleister basteln die Kinder bereits fleißig an ihren Laternen. 
Jede wird zu einem kleinen Kunstwerk, das bald in hellem Schein er-
strahlt. Also wundert euch nicht, wenn am 10. November viele kleine 
„Lichterkinder“ fröhlich singend durch die Straßen ziehen und an un-
seren Lichterstationen Halt machen – ein wunderschöner Anblick, der 
Herz und Seele wärmt. 
Psssst…..wir üben auch schon fleißig für unser großes Weihnachts-
konzert im Dezember.

Kindertagesstätte Villa Kunterbunt – Haus für 
Kinder
Spannende erste Wochen im 
neuen Kindergartenjahr 2025/26
Ein neues Kindergartenjahr hat 
Einzug erhalten in die Villa Kun-
terbunt. Und so wie jedes Jahr, 
gibt es auch in diesem wieder so 
einige „Eingewöhnungskinder“, 
die entweder von der Krippe in 
die beiden Regelgruppen gewech-
selt sind oder jene, die komplett 
neu in unserer Villa starten.  Für 
alle Kinder war es ein aufregen-
der Beginn, mit vielen neuen Eindrücken und Erlebnissen.
Und so konzentrierten sich die ersten Wochen im September darauf, 
Rituale und Gruppenregeln einzuführen, eine Gruppenstruktur zu eta-
blieren und die Kinder behutsam an den Alltag und an die neue Ge-
meinschaft zu gewöhnen.
Neue Beziehungen entstehen und entwickeln sich, die unbekannte Um-
gebung muss erkundet und kennengelernt werden.

Hierbei haben wir Erzieher die Gelegenheit genutzt, den Herbst als 
Thema aufzugreifen. Wir haben Naturmaterialien gesammelt (Kasta-
nien und Blätter), das Basteln von Herbstmotiven oder das Kennenler-
nen von herbstlichen Spielen („die Apfelernte“) und natürlich auch von 
Liedern („Es regnet, es regnet“).

Die Kinder der Dinos haben das Regenwetter zum Beispiel genutzt, um 
fleißig Regenschirme samt Regentropfen zu basteln. 
Dazu wurde fast täglich das Lied „Es regnet, es regnet“ gesungen 
und die Kinder bestaunten die dicken Regentropfen, die gegen unsere 
Fenster prasselten.
Nun aber genießen wir noch die letzten Sonnentage im Herbst und ver-
bringen diese gern draußen im Garten oder erkunden unsere Natur bei 
einem Herbstspaziergang.

Schul- und Bildungsnachrichten

Grund- und Mittelschule Windsbach
Sonnenblumenaktion des Obst- und Gartenbauvereins
Wie jedes Schuljahr, war auch in diesem Jahr die Sonnenblumenprä-
mierung des Obst- und Gartenbauvereins ein fester Termin zu Beginn 
des neuen Schuljahres. Frau Glückselig und Herr Bürgermeister Mat-
thias Seitz überreichten den 18 Erstklässlerinnen und Erstklässlern, die 
ein Bild von ihrer Sonnenblume eingeschickt hatten, eine Urkunde und 
ein Gartenwerkzeug. Lukas Weid aus der Klasse 1a konnte mit 3,22 
Metern die größte Sonnenblume vorweisen. Die anderen Sonnenblu-
men bewegten sich fast alle zwischen einer Größe von 1-3 Metern. Die 
Kinder hatten noch im Kindergarten vom Obst- und Gartenbauverein 
die Sonnenblumenkerne erhalten, diese eingepflanzt und fleißig ge-
gossen. So konnten sie zum Schulanfang ihre prachtvollen Sonnen-
blumen bewundern. Vielen Dank an den Obst- und Gartenbauverein 
für diese tolle Aktion.

Text: Doris Einzinger

Offene Ganztagesschule Windsbach
Rückblick auf die Sommerferien 
Es liegen 6 Wochen Sommerferien mit schönen Erlebnissen hinter uns. 
Unter anderem Ausflüge nach Feuchtwangen in die Kreuzgangspiele, 
zum Indoorspielplatz nach Gunzenhausen und zum Barfußpfad am 
Brombachsee. Es wurde viel gekocht. Die Kinder haben begeistert an 
Turnangeboten teilgenommen. Besonders beliebt war die Station Glet-
scherspalte. Bei gutem Wetter haben wir viel Zeit draußen verbracht. 
Wir hatten erneut Besuch von der Kräuterpädagogin und haben wieder 
viel neues entdecken können. Es war ein großer Spaß. Unsere neuen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler sind gut in das Abenteuer Schule 
gestartet. In ihren Gruppen fühlen sie sich sehr wohl. Auch die übri-
gen OGTS Kinder sind wieder erholt in den Schulalltag gestartet. Im 
Moment bereiten wir uns auf den Herbst vor überall wird gebastelt und 
schön dekoriert. 

Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium Winds-
bach
Einladung zur Informationsveranstaltung zum Übertritt 2026 an 
das Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium sowie zum Kennenlern-
nachmittag
Alle Erziehungsberechtigten, die den Übertritt ihres Kindes in das Gym-
nasium in Erwägung ziehen, laden wir zu einer Informationsveranstal-
tung ein:
Am Dienstag, den 27. Januar 2026, um 19.00 Uhr in der Aula des Jo-
hann-Sebastian-Bach-Gymnasiums



Amts- und Mitteilungsblatt  der Stadt Windsbach 11-202516

Einladung zum Kennenlernnachmittag
Lernen Sie und Ihre Kinder das Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium 
kennen!
Am Freitag, den 27. Februar 2026 ab 14.00 Uhr
Dazu bieten wir geführte Rundgänge für Eltern und Stationenbetrieb mit 
zahlreichen Aktivitäten für Kinder auf dem Schulgelände an.

Nähere Informationen hierzu werden rechtzeitig bekanntgegeben.
Wir laden Sie bereits jetzt schon auf unserer Homepage www.jsbg.de 
zu einem virtuellen Rundgang in unser Gymnasium ein. Dort können 
Sie weitere Informationen unter dem Menüpunkt „Aktuelles“ -Wegwei-
ser „Übertritt“ finden.

  

 

 

 
 

Bei Interesse an einem Kurs, melden sie Sich gerne online unter www.vhs-lkr-ansbach.de an. Möchten Sie die Anmeldung 
lieber persönlich durchführen, dann kommen Sie gerne bei uns im Rathaus EG/ Zimmer Nr. 05 vorbei. Die An- bzw. 
Abmeldung zu den einzelnen Kursen muss bis spätesten 3 Tage vor Kursbeginn erfolgen. Bei Fragen stehen wir Ihnen 
gerne unter der Telefonnummer 09871/6701-41 oder per Mail katharina.halter@windsbach.de zur Verfügung. Alle Angaben 
sind wie immer ohne Gewähr. Kursbeschreibungen und weitere Infos finden Sie über den oben abgebildeten QR-Code oder 
auf www.vhs-lkr-ansbach.de. 

 
Kurse: Alle Kochkurse finden in der Küche der Grund- und Mittelschule statt   

 

14.11.2025      
 

Knödel, Gnocchi und Schupfnudeln 25H23804A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 15,00 € Lebensmittelkosten 

20.11.2025 
 

Bayerisch vegan kochen (ausgebucht) 25H23806A, Larissa Loy, 17.00 – 21.00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 7,00 € Lebensmittelkosten  

03.12.2025      
 

Desserts und Kuchen ohne Haushaltszucker 25H23805A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 15,00 € Lebensmittelkosten 

13.01.2026 Klassiker ganz ohne Fleisch – Hülsenfrüchte 
NEU! 

H23807A, Larissa Loy, 17.00 – 21.00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 9,00 € Lebensmittelkosten  

19.01.2026      
 

Österreichische Spezialitäten 
 

26H23801A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 15,00 € Lebensmittelkosten 

09.02.2026 
 

Internationale Kochideen mit Reis 26H23803A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 15,00 € Lebensmittelkosten 

10.02.2026 Fleischersatz- Aber nur leicht verarbeitet und 
selbst hergestellt NEU! 

H23808AA, Larissa Loy, 17.00 – 21-00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 9,00 € Lebensmittelkosten 

23.02.2026  
 

Hülsenfrüchte 
 

26H23802A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr                    
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 15,00 € Lebensmittelkosten 

26.02.2026 
 

Süßspeisen 
 

26H23904A, Petra Müller, 18.00 – 22.00 Uhr 
Kursgebühr 22,70 €, zzgl. 15,00 € Lebensmittelkosten 

18.11.2025 
– 
16.12.2025 

Yoga für den Rücken 
 

25H31805A, Natalia Maltseva, 18.00 – 19.00 Uhr 
Kursgebühr 30,00 €, Bürgersaal Rentamt 

28.11.2025 
– 
19.12.2025 

Yoga + Fitness = Yoga Fit für Anfänger*innen 25H31806A, Natalia Maltseva, 17.00 -18.00 Uhr 
Kursgebühr 18,00 €, Veranstaltungsort noch offen 

07.01.2026 
– 
11.03.2026 

Qigong für Fortgeschrittene  26H33802B, Stefan Pfeffer, 18.15 – 19.15 Uhr 
Kursgebühr 60,00 €, Bürgersaal Rentamt 

07.01.2026 
– 
11.03.2026    

Qigong 
 

26H33801B, Stefan Pfeffer, 17.00 – 18.00 Uhr 
Kursgebühr 60,00 €, Bürgersaal Rentamt 

09.01.2026 
– 
20.03.2026 

Yoga + Fitness = Yoga Fit für Anfänger*innen 25H31808A, Natalia Maltseva, 17.00 – 18.00 Uhr 
Kursgebühr 60,00 €, Veranstaltungsort noch offen 

13.01.2026 
–  
24.03.2026 

Qigong vormittags NEU!! 26H33803A, Stefan Pfeffer, 09.30 – 10.30 Uhr 
Kursgebühr 60,00 €, Bürgersaal Rentamt 

13.01.2026 
– 
24.03.2026 

Yoga für den Rücken 
 

25H31807A, Natalia Maltseva 18.00 – 19.00 Uhr 
Kursgebühr 60,00 €, Bürgersaal Rentamt 

14.01.2026 
–  
18.03.2026 

Aerobic J10801A, Michaela Dankmeier, Ort und Uhrzeit noch 
offen, Kursgebühr 53,30 € 

28.02.2026 Microsoft Outlook – Grundlagen kompakt 26F34801A, Florian Frey 08.00 – 16.00 Uhr 
Kursgebühr 70,00 €, Bürgersaal Rentamt 

Die Anmeldung zum Übertritt erfolgt in der Woche vom 11.05.2026 bis 
15.05.2026.

gez. B.Veeh-Drexler, OStDin
Johann-Sebastian-Bach-Gymnasium Windsbach, 
Sprachliches, Naturwissenschaftliches-technologisches 
und Humanistisches Gymnasium, Musikgymnasium
Moosbacher Str. 9, 91575 Windsbach, Tel.: 09871/706666-0, Fax: 
09871/706666-70 E-mail: jsbg.windsbach@t-online.de
Homepage: www.jsbg.de
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Die Windsbacher
Chor-Schnuppern für Mädchen 
und Jungen am 15.11.25

Die Windsbacher auf dem Weihnachtsmarkt
Die Windsbacher Chöre sind auch in diesem Jahr mit einer 
Bude auf dem Windsbacher Weihnachtsmarkt vertreten!
Freuen Sie sich auf:

Apfelpunsch – mit und ohne Schuss
Selbstgemachtes von unseren Chorleiterinnen und Chorleitern, z. B. feine Macarons
Austausch rund um die Windsbacher & den Chorcampus
CDs und kleine Geschenkideen zum Mitnehmen

Kommen Sie vorbei, genießen Sie die Adventsstimmung und nehmen 
Sie ein bisschen Windsbacher Weihnachtszauber mit nach Hause – 
wir freuen uns auf Sie!

Weihnachtskonzerte in Nürnberg
Die Windsbacher laden in der Adventszeit zu zwei festlichen Konzer-
ten in Nürnberg ein:

Am 8. Dezember um 19:30 Uhr erklingen beim Weihnachtsliederabend in 
der Nürnberger Friedenskirche stimmungsvolle Chorwerke zur Einstimmung 
auf die Feiertage: Der Windsbacher Knabenchor und das Raschèr Saxo-
phone Quartet, zwei besondere Klangkörper von Weltklasse, begegnen sich 
in einem weihnachtlichen Konzertprogramm „Hört der Engel helle Lieder“. 

Am 18. Dezember um 19:30 Uhr folgt das festliche Weihnachtsora-
torium von Johann Sebastian Bach in der Nürnberger Friedens-
kirche – ein Höhepunkt im Windsbacher Konzertkalender. Es vereint 
festliche Freude und tiefe Andacht – ein Meisterwerk, das bis heute 
Menschen in seiner Klangpracht bewegt. Der Windsbacher Knaben-
chor singt die Kantaten I-III und VI und wird dabei vom La Folia Ba-
rockorchester begleitet. Als Solisten sind Elisabeth Breuer (Sopran), 
Marie Henriette Reinhold (Alt), Benedikt Kristjansson (Tenor) und Tobias 
Berndt (Bariton) zu hören.
Karten gibt es online unter: https://windsbacher-knabenchor.reservix.de/ 

Chorandachten
Erste Saisonhälfte 2025/26

16.10.25 19 Uhr St. Georg Immeldorf 
22.10.25 18 Uhr St. Sebald Nbg. 
   mit ukrainischen  
   Partnerchören Vognyk und  
   Dzvinochok 
23.10.25 19 Uhr mit ukrainischen 
   Partnerchören 
   Chorsaal Windsbach 

 
19.11.25 10 Uhr Gottesdienst 
   St. Margareta Windsbach 
27.11.25 19 Uhr Adventsandacht   
   Chorsaal Windsbach 
22.01.26 19 Uhr Chorsaal Windsbach 
26.02.26 19 Uhr Chorsaal Windsbach 

E-Mail: chorbüro@windsbacher.de   •   Tel: (09871) 708200

Windsbacher.de

in 

Zusammenarbeit 

mit der 

Musikschule 

Rezat-Mönchswald

Vereine und Verbände

Die Verantwortung für die Inhalte und Bilder in diesem Abschnitt liegt 
bei den Vereinen und Verbänden.

Schulförderverein der Grund- u. Mittelschule 
Windsbach e.V.
NORMA spendet 3.000 Euro an den Schulförderverein der Grund- 
und Mittelschule Windsbach

Im Vorfeld des 30-jährigen Jubiläums des Schulfördervereins der Grund- 
und Mittelschule Windsbach wurden alle Unternehmen der Stadt Windsbach 
angeschrieben. Unter anderem auch die örtliche Filiale des Lebens-
mittel-Discounters NORMA. Unsere Anfrage kam bei NORMA in einen 
„Lostopf, über den in regelmäßigen Abständen Vereine und Einrichtun-
gen mit Spenden bedacht werden.
Wir waren überrascht und erfreut zugleich, als wir Anfang September 
informiert wurden, dass der Schulförderverein unter den „Glücklichen“ 
ist. Und so fand sich unser Vorsitzender Peter Rüttel am 22.09.2025 
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in der Zentrale des Fürther Unternehmens ein, um einen Scheck über 
3.000 Euro vom Verkaufsleiter Herrn David Feistenberger entgegen zu 
nehmen. Im Zuge der Übergabe betonte Herr Feistenberger die regi-
onale Verantwortung, die das Unternehmen hiermit gerne übernimmt. 
Das Geld kommt wieder der Erfüllung der großen und kleinen Wün-
sche unserer Schule zugute.
Im Namen der gesamten Schulfamilie der Grund- und Mittelschule Winds-
bach bedanken wir uns ganz herzlich bei Herrn Feistenberger und dem 
Unternehmen NORMA.

Text: Jürgen Lang Foto: MarktSpiegel/U.

Bericht zur Jahreshauptversammlung des 
Schulfördervereins der Grund- und Mittel-
schule Windsbach
Am Montag, 29.09.2025 fand die Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen im Lehrerzimmer der Grund- und Mittelschule Windsbach statt. 
Unser Vorsitzender Peter Rüttel konnte die Schulleiterin Frau Einzin-
ger, verschiedene Lehrkräfte, alle Vorstandsmitglieder und einige Zu-
hörer begrüßen. 
In seinem Bericht ging er auf ein Jahr ein, dass ganz im Zeichen unseres 
30-jährigen Jubiläums stand. So ließ er nicht nur den Jubiläumsabend 
mit einem tollen Programm des ehemaligen Puppentheaters „Kaspa-
ri“ Revue passieren, sondern ging auch auf die Theater-Aktionswoche 
für die Schüler der Grund- und Mittelschule ein. Diese haben in ver-
schiedenen Workshops und Aufführungen einmal hinter die Kulissen 
eines Theaters blicken können bzw. konnten selbst in die Rolle schlüp-
fen und praktische Erfahrungen sammeln. 
Aber es wurde nicht nur gefeiert. So konnten durch unsere finanziel-
le Unterstützung wieder die Kopfhörer für die 1. Klassen angeschafft 
werden. Auch konnte der „Juniorhelfer“-Lehrgang des Bayrischen Roten 
Kreuzes wieder durchgeführt werden, in dem die Schüler spielerisch 
an die „Erste Hilfe“ herangeführt werden. 
Im Juli konnten wir es ermöglichen, dass das Kindermuseum mit seinem 
Format „Theater im Koffer“ in Windsbach zu Gast war. Die 3. Klassen 
tauchten hier in die Welt der amerikanischen Ureinwohner ein. Miit 
allem was dazu gehört: Tippi-Zelt am Sportplatz, Zubereitung von Spei-
sen am offenen Feuer und basteln diverser Utensilien aus dieser Zeit.
Nach diesem Rückblick wurden die Kassiererin, die Kassenprüfer und 
der gesamte Vorstand von der Versammlung entlastet. Die an diesem 
Abend durchgeführten Neuwahlen führten zu folgendem Ergebnis:

1. Vorsitzender:	 Peter Rüttel
2. Vorsitzende:	 Kathrin Hofmann
3. Kassiererin:	 Saskia Saile
4. Schriftführer:	 Jürgen Lang
5. Beisitzer: 	 Sandra Thimm, Andreas Lang, 
		  Kristin Frauenschläger, Christoph
		  Siemandel, Bettina Stein, Vasel Essa 

Nach den Neuwahlen ging Frau Einzinger auf die aktuelle Schulsituation 
ein. So sind erfreulicherweise wieder alle vier Klassen der Grundschule 
3-zügig. In der Grundschule sind somit 267 Schüler. Mit den Schülern 
der Mittelschule sind nun über 450 Schüler an der Schule. Die Stun-
denzuteilung für dieses Schuljahr war sehr gut, so dass alle Stunden 
auch mit entsprechenden Lehrern besetzt werden konnten. Die Mittel-
schule hat unter anderem auch einen Fachlehrer für Technik und Wirt-
schaft bekommen. Auch Sozialpädagogen, eine Förderlehrerin und 4 
Lehramtsanwärter gehören zum Kollegium. Die offene Ganztagsschu-
le betreut mit mittlerweile 22 Erzieherinnen und Erziehern 240 Schüler. 
Weitere Themen von denen Frau Einzinger berichten konnte, waren die 
Mathematikmeisterschaft, der Tag der offenen Türe, das Schulfest und 
die Projektwoche „Alltagskompetenzen“. Auch die Schulversammlun-
gen, bei denen die Schüler selbst Themen vorbereiten und vortragen, 
werden wieder stattfinden. 
Mit Wünschen und Anträgen schloss der Vorsitzende den ofÏziellen Teil 
der Veranstaltung. Nach einem regen Austausch und guten Gesprä-
chen endete der Abend.
Der Schulförderverein bedankt sich beim gesamten Kollegium der Grund- 
und Mittelschule und speziell bei Frau Einzinger für die vertrauensvolle 
und sehr gute Zusammenarbeit.

Text: Jürgen Lang

Leistungsprüfung der Freiwilligen Feuerwehr 
Moosbach
Am Dienstag, 07.10.2025 traten zwei Gruppen der Freiwilligen Feuer-
wehr Moosbach zur Leistungsprüfung „Gruppe im Löscheinsatz“ an. 
Unter fachkundiger Kontrolle der Schiedsrichter Kreisbrandmeister 
Manuel Wechsler, Kreisbrandmeister Harald Schneider und Bürger-
meister Matthias Seitz zeigten die Kameraden und Kameradinnen ihr 
vorher in fünf Übungsabenden erworbenes Wissen. 
So mussten, je nach Ausbildungsstufe, verschiedene Feuerwehrknoten, 
Kenntnisse zur Gerätekunde und Erste-Hilfe-Maßnahmen vorgeführt 
bzw. vorgetragen werden. Zudem mussten beide Gruppen jeweils den 
„Löschangriff mittels Wasserentnahme mit Saugleitung“ in einer vorge-
gebenen Zeit durchführen. 
Die Schiedsrichter und die anwesenden Zuschauer konnten sich von 
einer reibungslos und korrekt durchgeführten Prüfung überzeugen.
Und so konnten Bürgermeister Seitz und Kreisbrandmeister Wechsler 
unter Applaus der Zuschauer drei Abzeichen in Bronze, vier in Silber, 
einmal Gold und dreimal Gold-Blau den Prüflingen überreichen. Nach 
einer kurzen Dankesrede der anwesenden Feuerwehrführungskräfte 
konnten alle Kameradinnen und Kameraden bei einem gemeinsamen 
Abendessen im Gasthaus Geißelsöder den Abend ausklingen lassen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den beiden Kreisbrandmeistern 
und Bürgermeister Matthias Seitz für die Abnahme der Prüfung.

Text und Foto: Jürgen Lang

TSV Windsbach
Abteilung Fußball 
Bericht zum Schafkopfrennen 2025
Im Nachgang an die Heimspiele der 1. und 2. Herrenmannschaft fand 
am vergangenen Freitag, den 03.10.25, das Schafkopfrennen der Abt. 
Fußball im Sportheim Retzendorf statt. Die Veranstaltung war zeitgleich 
die Wiederaufnahme einer Serie an Schafkopfrennen, welche aufgrund 
der Corona-Pandemie 2019 ein Ende fand und jetzt wieder aufleben soll.
Bis zum Beginn um 18:30 Uhr fanden sich insgesamt 24 Kartlerinnen 
und Kartler ein, welche in zwei Runden á 32 Spiele um den Sieg spie-
len sollten. Gespielt wurde ein klassisches Rennen mit langem Blatt 
(Ruf, Solo, Kreuz).
Gegen 23:00 Uhr stand der Sieger fest. Mit Jens Böhmländer konnte 
ein bekanntes Gesicht aus Sachsen das Turnier für sich entscheiden. 
Nach 64 Spielen standen stabile 68 Punkte zu Buche, die an diesem 
Abend zum Sieg reichen sollten. Dicht gefolgt mit 64 Punkten wurden 
Stefan Seitz Zweiter und Andreas „Bou“ Amm mit 56 Punkten Dritter.
Den obligatorischen Ring Stadtwurst als Vorletzter sicherte sich in diesem 
Jahr Matthias „Katze“ Burkhardt mit minus 78.
Alle Teilnehmer fanden zur Siegerehrung einen prall gefüllten Tisch mit 
Preisen lokaler und regionaler Sponsoren vor, sodass jeder an diesem 
Abend das Turnier mit einem Preis verlassen konnte.
Ergänzend zu gespendeten Sachpreisen wurde auch ein Teil der Teil-
nahmegebühren dafür verwendet, besondere Preise zu erwerben (u.a. 
zwei Eintrittskarten für das Heimspiel des 1. FC Nürnberg gegen Ein-
tracht Braunschweig).
Darüber hinaus zu nennen sind der Landgasthof Dorschner, die Piz-
zeria Il Corso, das griechische Restaurant Zur Sonne „Ilios“, Sofram 
Döner Windsbach und Waggon Restaurant, die Spalter Brauerei, die 
Metzgereien Geiselsöder (Moosbach) und Rosenberger, die Watten-
bacher Mühle sowie die Firmen Franz Mayer GmbH (Andreas Golke) 
und Cerny Farb- und Wohnideen GmbH (Alexander Cerny).
Besonderer Dank gilt abschließend allen genannten Unterstützern aus 
Windsbach und Umgebung, welche den großen Strauß an Preisen zur 
Verfügung stellten. Ebenso gilt ein Dank den Spielern der 1. Herren-
mannschaft, die den Abend über für die Bewirtung sorgten und sich am 
Samstagvormittag um das Aufräumen kümmerten.
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Wir freuen uns als Abteilung Fußball, unser geliebtes Sportheim mit 
derartigen Veranstaltungen wieder zum Leben zu erwecken und laden 
bereits jetzt alle Kartlerinnen und Kartler aus nah und fern dazu ein, 
kommendes Jahr am Schafkopfrennen der Abt. Fußball des TSV 1892 
Windsbach teilzunehmen!

Saisonauftakt der E2-Jugend des TSV Winds-
bach beim 1. FC Nürnberg
 

Zum Start in die neue Saison machten sich die E2-Junioren des 
TSV Windsbach am 3. Oktober auf den Weg nach Nürnberg, um 
dort einen spannenden Tag beim 1. FC Nürnberg zu verbringen. 
 
Im Rahmen einer Stadionführung durch das Max-Morlock-Stadion er-
hielten die jungen Kicker einen einzigartigen Einblick hinter die Kulis-
sen des Traditionsvereins. Die Kinder durften den „heiligen Rasen“ 
betreten, einen Blick in die Spielerkabinen werfen und erfuhren dabei 
vieles über den Ablauf eines Spieltags in einem großen Fußballstadion. 
 
Zur neuen Saison wird das bisherige Trainerteam um Willi Lemberger, Manuel 
Binz und Andreas Eckstein durch Dieter Braun und Michael Engelhart unterstützt. 
Gemeinsam möchten sie die Mannschaft unterstützen und ihre Erfahrung einbringen.  
 
Ein besonderes Dankeschön gilt der Firma Cerny Farb- und 
Wohnideen GmbH, die die E2 zur Saison 2025/26 komplett mit 
neuen Trainingsanzügen und Trainingsshirts ausgestattet hat. 
 
Ein gelungener Tag, der allen Beteiligten noch lange in Erinnerung blei-
ben wird und ein perfekter Auftakt in eine hoffentlich erfolgreiche Saison.

Text: Kathrin Haumann Foto: Privat 

Abteilung Turnen
Alle zwei Jahre suchen die Turne-
rinnen ihre aktuellen Vereinsmeis-
terinnen. Vor vielen interessierten 
Zuschauern und Fans zeigten die 
Mädels ihr Können. Gleichzeitig 
war der Wettkampf auch eine will-
kommene Generalprobe für den 
Gauentscheid des Bayernpokals, 
der eine Woche später stattfand. 
Aufgeteilt in vier verschiedene Alters-
gruppen, starteten 38 Mädels an den 
vier Geräten Sprung, Balken, Barren und 
Boden. Unsere neuen Vereinsmeister 
sind: Jahrgang 13/14  Leonie Melzer, 
Jahrgang 15/16 Juliana Schneider, 
Jahrgang 17/18/19 Marlene Schwarz und bei den "Turntigern" Lilia Thimm.  
Wir gratulieren allen Mädels zu den tollen Ergebnissen und sind super 
stolz!

TSV Windsbach erfolgreich beim Bayernpo-
kal Gerätturnen
Am 18. Oktober nahmen die Turnerinnen des TSV Windsbach mit ins-
gesamt 23 Teilnehmerinnen in fünf Mannschaften am Bayernpokal Ge-
rätturnen weiblich teil. Der Wettkampf brachte spannende Leistungen, 
viele strahlende Gesichter und einige tolle Platzierungen hervor.
In der Wettkampfklasse 2012/2013 erreichte das Team einen starken 
3. Platz. Die beiden Mannschaften der Jahrgänge 2014/2015 belegten 
die Plätze 4 und 9. Die Turnerinnen der Jahrgänge 2016/2017 freuten 
sich über den 5. Platz von zehn Teams.
Besonders jubeln durften jedoch die Jüngsten: In der Wettkampfklasse 
Jahrgang 2018/2019 bestritten die Turnerinnen ihren allerersten Wett-
kampf – und sicherten sich gleich den 1. Platz von vier Mannschaften! 
Trotz großer Aufregung zeigten sie tolle Leistungen, sodass die Freude 
und Überraschung über den Sieg riesig war.

Trainerin Dorothee Barthel freut sich mit ihren “kleinsten” über 

den 1. Platz

Die älteren Turnerinnen verpassten eine Qualifikation zum Bezirksent-
scheid nur knapp um 3,6 Punkte. Eine krankheitsbedingte Absage er-
schwerte den Wettkampf zusätzlich, da das Team somit zu viert anstatt 
der üblichen 5-6 Turnerinnen antreten musste.
Insgesamt war es ein gelungener Wettkampftag, auf den das Trainer-
team und die Turnerinnen des TSV Windsbach stolz zurückblicken. 
Nun folgt die wettkampffreie Zeit, um neue Elemente zu erlernen und 
Kraft für die nächste Saison zu sammeln.

www.windsbach.de
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Neue Turnanzüge dank Sponsoren “Holzbau 
Heider” und “PHYSIO Therapie & Massage 
Nathalie Westphal”
Ein besonderes Highlight für unsere 
Kür-Turnerinnen war in den vergan-
genen Wochen das neue Outfit bei 
den beiden Wettkämpfen. Die Tur-
nerinnen des TSV Windsbach konn-
ten erstmals ihre neuen, eleganten 
Turnanzüge präsentieren, die von 
Holzbau Heider und PHYSIO The-
rapie & Massage Nathalie Westphal 
großzügig gesponsert wurden.
Der Verein und die Turnerinnen be-
danken sich herzlich bei den beiden 
Sponsoren für die wertvolle Unter-
stützung. In den neuen Anzügen 
konnten bereits zwei erfolgreiche Wettkämpfe bestritten werden – ein 
zusätzlicher Motivationsschub für das gesamte Team, das sich schon 
auf die kommenden Herausforderungen freut.

Ein riesiges Dankeschön für die großzügige Unterstützung. 
Dank euch konnten wir uns nicht nur neu einkleiden, sondern sogar 
noch in weitere Trainingsanschaffungen investieren.

DJK Veitsaurach
Herzlicher Dank an unsere Sponsoren
Unsere Mannschaft möchte sich ganz herzlich bei ihren Sponsoren 
für die großartige Unterstützung bedanken. Dank ihres Engagements 
konnten wir mit einer komplett neuen Ausstattung in die Saison starten.

Ein besonderer Dank gilt Wagner Transporte für den kompletten Satz 
neuer Trikots sowie der Zürich Versicherungsagentur Beyerlein-Paw-
liczki & Kollegen Mitteleschenbach für ihr großzügiges Sponsoring.

Ebenso danken wir den Firmen Schneider Bauelemente Bau GmbH 
& Co. KG, Winner-Bau GmbH & Co. KG und Brückner & Müller Hei-
zungsservice GmbH, die uns mit Trainingsanzügen und Trainingsklei-
dung ausgestattet haben.

Durch diese wertvolle Unterstützung können wir nicht nur sportlich, son-
dern auch einheitlich und professionell auftreten. Eine gute Ausrüstung 
stärkt unser Wir-Gefühl und trägt entscheidend dazu bei, dass wir mit 
Freude und Motivation unserem Sport nachgehen können.

Wir sind stolz, so verlässliche Partner an unserer Seite zu wissen, und 
schätzen das Vertrauen und die Unterstützung unserer Sponsoren au-
ßerordentlich. Ohne ein solches Engagement wäre vieles in unserem 
Mannschaftsleben nicht möglich.

Vielen Dank im Namen der gesamten Mannschaft!

Abteilung Tischtennis

www.windsbach.de
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HSG Windsbach
Gelungener Ausflug der HSG Windsbach und des Schnupferclubs Sauernheim 

Ende September machten sich die HSG Windsbach und der 
Schnupferclub Sauernheim gemeinsam auf den Weg zu einem 
Ausflug in das traditionsreiche Kloster Weltenburg bei Kelheim. 
 
Schon die Anreise gestaltete sich kurzweilig. Busfahrer Dieter vom 
Busunternehmen Gilch chaufÏerte uns nicht nur sicher über Land, son-
dern bereicherte die Fahrt mit vielen interessanten Informationen über 
die durchquerten Ortschaften. So verging die Zeit im Bus wie im Flug. 
 
Vor der Anlegestelle legte die Gruppe eine erste Pause ein und 
stärkten sich mit einer kleinen Brotzeit. Am Kloster Weltenburg an-
gekommen wartete dann ein gemeinsames Mittagessen. Natür-
lich durfte auch das berühmte Weltenburger Bier nicht fehlen. 
 
Im Anschluss nutzten die Teilnehmer den Nachmittag nach Belie-
ben, die einen verweilten gemütlich im Biergarten des Klosters, 
andere erkundeten die malerische Umgebung auf eigene Faust. 
 
Gegen 17 Uhr trat die Gruppe schließlich die Heimreise an voller schöner 
Eindrücke und mit bester Stimmung. Schon jetzt wird über den nächs-
ten Ausflug nachgedacht: Für das kommende Jahr ist eine Weinfahrt 
im Gespräch. Die genauen Details stehen zwar noch nicht fest, doch 
eines ist sicher: Alle freuen sich schon jetzt darauf, am liebsten wieder 
mit dem bewährten und sympathischen Busfahrer Dieter.

Text und Foto: Kathrin Haumann 

HSG Windsbach erfolgreich beim Kloster-Wanderpokal
Die HSG Windsbach kehrt vom Kloster-Wanderpokal in Petersaurach 
mit drei Pokalen zurück.

Gruppe A: 1. Platz (1.144 Ringe)
Gruppe C: 2. Platz (1.068 Ringe)
Damenklasse: 1. Platz (871 Ringe)
Jugendklasse: 1. Platz (850 Ringe)

Besonders erfolgreich waren Lena Betz (298 Ringe), Leonhard Helmer 
(291 Ringe) und Birgit Reck (290 Ringe).

Schützenmeister Manfred Eckert zeigte sich stolz auf seine Schützin-
nen und Schützen. Außerdem gibt es eine Vorankündigung für die kalte 
Jahreszeit: Ab Ende November können alle Mitglieder und Unterstützer 
erstmalig HSG Windsbach Wintermützen im Schützenhaus erwerben,nur 
solange der Vorrat reicht.

Die HSG Windsbach blickt auf eine sehr erfolgreiche Veranstaltung und 
hervorragende Leistungen zurück.

Text: Kathrin Haumann Foto: Privat 

1. FCN Fanclub Brunn und Umgebung
40 Jahre Fan-Leidenschaft mit Herz – 1. FCN Fanclub 
Brunn und Umgebung spendet 1.000 Euro an Hospizverein 

Anlässlich seines 40-jährigen Bestehens verzichtete der 1. FCN Fan-
club Brunn und Umgebung bewusst auf Sachgeschenke – und setzte 
stattdessen ein starkes Zeichen für Mitmenschlichkeit. Die Mitglieder 
baten die befreundeten Fanclubs und Gratulanten um Geldspenden zu-
gunsten des Hospizvereins Neuendettelsau/Windsbach. Das Ergebnis: 
stolze 1.000 Euro konnten nun übergeben werden.

Bei der feierlichen Spendenübergabe bedankte sich der Hospizverein 
herzlich für die großzügige Unterstützung. Die Spende komme direkt 
der ambulanten Hospizarbeit in der Region zugute – einem Bereich, 
der auf Spenden und ehrenamtliches Engagement angewiesen ist.

Der Fanclub-Vorsitzende Robert Papp betonte, wie wichtig dem Verein 
soziales Engagement sei. Mit der Spendenaktion bewies der Fanclub, 
dass Fußball nicht nur verbindet, sondern auch hilft.

Schaftkopfturnier 
Am Freitag, 10.10.2025 fand im Milch-
haus Brunn das mit Spannung erwar-
tete vereinsinterne Schafkopfturnier 
des 1. FCN Fanclubs Brunn und 
Umgebung statt. Insgesamt nahmen 
16 Spieler an dem Turnier teil. Es 
wurden zwei Runden in 4 wech-
selnden Partien gespielt. Die Stim-
mung war von Beginn an gut, und 
sowohl erfahrene Spieler als auch jüngere Talente zeigten ihr Können.

Nach Auswertung aller Spiele stand der Turniersieger Alfred Wagner 
fest. Er hat mit einer souveränen Leistung gezeigt, dass er zu den 
besten Schafkopf-Spielern gehört. Die Titelverteidigung ist ein beein-
druckendes Zeichen und wir gratulieren Alfred ganz herzlich zu diesem 
großartigen Erfolg.

Das Turnier wurde in fairer und freundschaftlicher Atmosphäre aus-
getragen und endete mit einem feierlichen Abend. Auch im nächsten 
Jahr wird sicherlich wieder mit einem spannenden Schafkopfturnier 
zu rechnen sein.

Theatergruppe Veitsaurach
Veitsauracher Theatertage 2025
Seit einigen Wochen rauchen wieder die Köpfe der Veitsauracher The-
aterspieler. Es müssen nicht nur Texte gelernt werden, auch muss die 
Bühne aufgebaut werden sowie Requisiten, Kostüme, und Technik 
besorgt werden. All das geht natürlich nur mit viel Engagement und 
Eigeninitiative, vielen Freunden und Helfern, bei denen sich die The-
atergruppe bereits jetzt schon einmal bedanken möchte, sowie einer 
großen Portion Humor.
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Und genau diesen Humor stellen die Veitsauracher Theaterspieler ak-
tuell wieder unter Beweis um für Sie das Stück „Der Geist im Rathaus“ 
vom Plausus Theaterverlag zu initiieren.

In diesem Jahr dreht sich, die Komödie in drei Akten von Hans Schim-
mel, Theobald Müller und Elfriede Schwarz, die bisher ein ziemlich 
geruhsames Leben als Beamte im Rathaus führten. Dies ändert sich al-
lerdings, als Sieglinde Haselbusch als Bürgermeisterin das Ruder über-
nimmt. Ihr ehrgeiziges Ziel ist es, den Nachbarort einzugemeinden und 
Oberbürgermeisterin zu werden. Um dieses Ziel zu erreichen engagiert 
sie den Unternehmensberater Roland Hein, der nicht ganz uneigen-
nützige Pläne verfolgt, da ihm eine Supermarktkette eine fette Prämie 
versprochen hat, um an ein begehrtes Baugrundstück zu kommen. 
Dumm nur, dass ausgerechnet hier das denkmalgeschützte Rathaus 
steht. Dass dies der Wohnsitz des Gespenstes Nikolaus Nachtigall ist, 
der seit seinem Ableben an das Gebäude gefesselt ist, ahnt bis dahin 
keiner. Als dieser erfährt, dass das Rathaus abgerissen werden soll, 
beschließt er mit Hilfe von Theobald, diese Pläne zu durchkreuzen… 

Ob und wie es dem Gespenst Nikolaus Nachtigall gelingt das Rathaus 
zu retten, sehen Sie im Verlauf von drei fulminanten Akten, die gespickt 
mit kuriosen Auftritten, Situationen und grandiosem, verbalen Schlagab-
tausch, keine Wünsche für einen Gute-Laune-Theaterabend off enlassen.

Die Auff ührungen fi nden im Landgasthof Schwarz an folgenden Ter-
minen statt:
Samstag 08. November 2025 um 14:00 Uhr  Kinder- und Senioren-
vorstellung
Samstag 08. November 2025 um 19:00 Uhr  Premiere
Freitag 14. November 2025 um 19:00 Uhr  Vorstellung
Samstag 15. November 2025 um 19:00 Uhr Vorstellung
Samstag 22. November 2025 um 19:00 Uhr  Vorstellung

Der Kartenvorverkauf fi ndet, wie in den Vorjahren wieder, in den Gast-
häusern Schwarz und Arnold in Veitsaurach sowie bei Frau Laura Ell 
bei der Stadt Windsbach im Rathaus statt. Bitte beachten Sie hier die 
Öff nungszeiten! Für Personen, die von weiter wegkommen oder es ge-
sundheitlich nicht möglich ist, die Karten selbst zu kaufen, können die 
Karten auch in diesem Jahr wieder per Mail bestellt und online bezahlt 
werden. Die Karten werden dann nach vollständiger Bezahlung an der 
Abendkasse zurückgelegt. Bitte nutzen Sie diese Variante jedoch nur 
im Ausnahmefall, da dies ein ziemlicher Arbeitsaufwand für uns ist. Die 
Mailadresse lautet: theatergruppe-veitsaurach@gmx.info; bitte nehmen 
Sie den Betreff : „Kartenvorbestellung“. Vielen Dank!

Die Theatergruppe Veitsaurach freut sich auf euer zahlreiches Kommen!

Aktuelle Informationen fi ndet ihr auch auf der Homepage www.theater-
gruppe-veitsaurach.info oder in den Social-Media-Kanälen Facebook 
(Theatergruppe Veitsaurach) und Instagram (veitsauracher_theatertage).

Bau de r Dorfhaus-Terrasse in Untereschen-
bach
In Untereschenbach wurde in den Sommermonaten die Terrasse des 
neuen Dorfhauses gebaut. Insgesamt 24 engagierte Helferinnen und 
Helfer leisteten in 160 Stunden ehrenamtliche Arbeit, um das Projekt 
zu verwirklichen. 

Die Gesamtkosten beliefen sich auf knapp 6.000 Euro, wovon rund 
4.700 Euro über das Regionalbudget gefördert wurden. 

Die Fertigstellung der Terrasse feierten die Helfer am 12.10.25 vor-
mittags bei einem kleinen Fest. Bei Weißwürsten und Wienern dankte 
die Vorstandschaft des Dorfvereins den Helfern für ihren Einsatz. Auch 
der Bürgermeister, Herr Seitz, und seine Ehefrau, ließen es sich nicht 
nehmen, persönlich vorbeizuschauen und ihre Anerkennung auszu-
sprechen. 

Mit der Fertigstellung der Terrasse entstand ein neuer Treff punkt, an 
dem die Dorfgemeinschaft die Stammtische, Schafkopf-Runden und 
Themenabende im Sommer künftig nach draußen verlegen kann. 

Das Amtsblatt im Internet
Die aktuelle Amtsblatt-Ausgabe sowie alle 

früheren Ausgaben bis zum Jahr 2016 können 

Sie unter www.windsbach.de/rathaus-service/

amts-mitteilungsblatt fi nden
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Luth. Pfarramt Windsbach
Gottesdienste
So. 09.11.	 09.30 Uhr	 GD mit Taufe (Pfrin. Walz) + Kigo
				    Stadtkirche
So. 16.11.	 09.30 Uhr	 GD z. Volkstrauertag
				    (Dekan Schlicker)
				    Stadtkirche
Buß- u. Bettag 19.11.
		  10.00 Uhr	 GD + Abendmahl
				    (Pfrin. Haberer)
				     +  Windsbacher Knabenchor
				    Stadtkirche
		  19.30 Uhr	 Abendandacht (Dekan Schlicker)
				    Stadtkirche
So., 23.11.	 09.30 Uhr	 GD + Abendmahl
				     z. Ewigkeitssonntag (Pfrin. Walz) 
				    + Kigo	 Stadtkirche
So, 30.11.	 09.30 Uhr	 GD z. 1. Advent
				    (Dekan Schlicker)		
				    Stadtkirche
		  15.00 Uhr	 Singen d. Chöre
				    Stadtkirche
Di., 02.12.	 15.00 Uhr	 SeniorenWeihnachtsGD
				    (Pfr. Bosch)
				    Phönix-Sozialzentrum
So., 07.12.	 09.30 Uhr	 GD + Abendmahl z. 2. Advent 	
				    (Pfrin. Walz)
				    Stadtkirche
Bitte entnehmen Sie die aktuellen Gottesdienste auch unserem Schau-
kasten, unserer Homepage www.windsbach-evangelisch.de und aus 
der Presse. Vielen Dank! Die Gottesdienste sind auch anzuhören unter: 
www.windsbach-evangelisch.de

Veranstaltungen
 
Eltern-Kind-Gruppe
mittwochs von 10.00 - 11.30 Uhr, Gemeindehaus – 
Kontakt: Patricia Vogt Handy-Nr. 0176 54 00 18 76
Svenja Pittroff Handy-Nr. 0160 94 60 83 94

Kirchenchor
dienstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Stefanie Hruschka-Kumpf

Kinderchor
donnerstags, 16.00 – 17.00 Uhr für Kinder ab 6 Jahren, Gemeinde-
haus	
Kontakt: Evamaria Scheidel

Posaunenchor
donnerstags, 20 Uhr, Gemeindehaus
Kontakt: Hanna Wagner

Gesprächskreis – Glaube und Alltag
14-tägig Dienstag ab 09.30 Uhr, Kontakt: Christine Pfeiffer Tel. 09871-9945

„Frühstück Frauen miteinander“ – offener Kreis für alle Frauen
jeden 1. Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus Kontakt: 
Larissa Ulmer, Traudi Eyselein

Gemeindehauskreis  Bibel entdecken
Donnerstags, 20.11. + 11.12. + 15.01. - jeweils von 16.30 Uhr – 18.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus Windsbach, Kirchplatz 2

Seniorentreff:
Dienstag, 25.11., 14.30 Uhr „Heilige begleiten uns durch die Advents-
zeit“, Heinrich-Brandt-Haus

Dienstag, 09.12., 14.30 Uhr Adventsfeier mit den Jungen Stimmen des 
Windsbacher Knaben- u. Mädchenchors im Evang. Gemeindehaus/
Kirchplatz

Tanzen
Mittwochs, 05.11., 19.11., 03.12. und 17.12. - immer am 1. und 3. Mitt-
woch im Monat 
jeweils von 16.30 – 18.00 Uhr im Heinrich-Brandt-Haus - Kontakt: Jutta 
Enghardt, Tel.-Nr. 09871 598

Ökum. Kinderbibeltag am Buß- und Bettag
Superhelden – Gibt es auch in der Bibel!
Kinder ab der 1. Klasse sind wieder eingeladen zum Ökumenischen 
Kinderbibeltag am Buß- und Bettag, 19. November 2025.
Um 8.30 Uhr geht es im Evangelischen Gemeindehaus los mit einem 
gemeinsamen Frühstück.
Ankommen: Ab 8.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus. 
Gemeinsamer Abschluss ist um 12.40 Uhr in der Katholischen Kirche. 
Gerne mit Eltern! Ende: 13.00 Uhr Katholische Kirche. 
Anmeldung bei Pfarrerin Heimtraud Walz - E-Mail: heimtraud.walz@
elkb.de
Unkostenbeitrag: 7 Euro. Das ökumenische KiBi-Tag-Team 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Heinrich-Brandt-Str. 6
91575 Windsbach
Tel.-Nr. 09871/387
E-Mail: pfarramt.windsbach@elkb.de
Bürozeiten: Montag, Mittwoch, Freitag jeweils von 09.00 – 12.00 Uhr 
und Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr

Evang. Luth. Pfarramt Bertholdsdorf
09. November 2025, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
9.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Kalippke

14. November 2025, Freitag, Martinsumzug
17.00 Uhr Andacht Kirchplatz Bertholdsdorf, 
Gemeinsamer Martinsumzug,
Pfarrer Bosch und Pfarrer Peters

16. November 2025, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.15 Uhr Andacht zum Volkstrauertag am Friedhof
Pfarrer Dummert
18.00 Uhr Heute einmal anders Gottesdienst
Anschluss Tee und Plätzchen, Pfarrer Bosch und Team

19. November 2025, Buß- und Bettag
19.00 Uhr Beichtgottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Bosch

23. November 2025, Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Gedenken Friedhof
Pfarrer Bosch

30. November 2025, 1. Sonntag im Advent
9.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Kalippke, Kigo

Pfarrei St. Bonifatius Windsbach und Pfarrei 
St. Vitus Veitsaurach
Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach
Sonntags: 	 08:30 Uhr hl. Messe am 1. und 3. Sonntag im Monat
		  10:00 Uhr hl. Messe am 2. und 4. (u. ggf. 5.)
		  Sonntag im Monat			
Montags:		 09:00 Uhr hl. Messe
Donnerstags: 	 18:00 Uhr hl. Messe
Samstags:	 09:00 Uhr hl. Messe

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach
Sonntags: 	 10:00 Uhr hl. Messe am 1. und 3. Sonntag im Monat
		  08:30 Uhr hl. Messe am 2. und 4. (u. ggf.  5.) 
		  Sonntag im Monat
Vorabendmesse:   Sa. vor dem 2. So. im Monat 18:00 Uhr 
		  in Barthelmesaurach (08.11)
Mittwochs::	 18:30 Uhr hl. Messe
Freistags:	 18:30 Uhr hl. Messe
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Veranstaltungen in und um Windsbach

Veranstaltungen melden
Mit dem Online-Formular können Sie bequem 

und einfach Ihre Veranstaltungen melden. Nach 

Prüfung der Daten werden diese auf der Home-

page, im Amts- und Mitteilungsblatt sowie in der 

Bürger-App der Stadt Windsbach veröff entlicht.

Bauernmarkt in Windsbach
Jeden zweiten Donnerstag von jeweils 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr an 
der Rathauspassage in der Windsbacher Innenstadt.

Aktuelle Bauernmarkttermine
20.11.2025
04.12.2025

Hl. Messe im Phönix-Haus
Donnerstag, 20.11., 15:00 Uhr
   
Eucharistische Anbetung 
Veitsaurach: donnerstags nach der hl. Messe
Windsbach:  freitags nach der hl. Messe

Rosenkranzgebet
Veitsaurach: mittwochs 18:00 Uhr
Windsbach:  donnerstags 17:30 Uhr

Beichtgelegenheiten
Veitsaurach: 1. Freitag im Monat 17:00 Uhr
Windsbach:  1 Donnerstag im Monat: 16:30 Uhr
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Kirchencafé
Windsbach: 1. Sonntag im Monat nach der hl. Messe

Bibelteilen
Windsbach:  jeweils 2. Di. im Monat 18:30 – 19:30 Uhr (Pfarrheim St. 
Bonifatius)
Veitsaurach: jeweils 4. Mi. im Monat 19:00 – 20:00 Uhr (Pfarrheim St. 
Vitus)
    
Ministrantentreff en
Veitsaurach:  Fr., 15.11., 16:00 – 17:30 Uhr Pfarrheim St. Vitus
Windsbach:   Sa., 21.11., 15:00 – 16:30 Uhr Pfarrheim St. Bonifatius
  
Ökum. Martinszug
Veitsaurach: Fr., 14.11., 17:00 Uhr, Treff punkt: Kirche in Bertholdsdorf

Senioren-Adventsfeier
Veitsaurach: So., 30.11., 14:00, Pfarrsaal St. Vitus
 
Adventsfeier
Windsbach: Sa., 06.12., 14:00 Pfarrsaal St. Bonifatius

Kath. Pfarramt 
Ansbacher Str. 46
91575 Windsbach

Tel.: 09871/318
Fax.: 09871/705043
e-Mail: windsbach@bistum-eichstaett.de

Bürozeiten: mittwochs  09:00 – 13:00 Uhr, donnerstags 14:00 – 18:00 Uhr

Das Amtsblatt im Internet
Die aktuelle Amtsblatt-Ausgabe sowie alle 

früheren Ausgaben bis zum Jahr 2016 können 

Sie unter www.windsbach.de/rathaus-service/

amts-mitteilungsblatt fi nden

Sportangebot „Parkour und Ballsport“
Jeden Samstag von 9:00 bis 11:00 
Uhr gehört die Doppelturnhalle den 
sportbegeisterten Kindern und Ju-
gendlichen:
Für die Jüngsten (1 bis 6 Jahre): Ein 
abwechslungsreiches Parkour-Pro-
gramm lädt zum Klettern, Balancie-
ren und Ausprobieren ein. Spielerisch 
werden Motorik, Koordination und 
Bewegungsfreude gefördert.
Für die 7- bis 14-Jährigen: Hockey, Basketball, Fußball und viele wei-
tere Ballsportarten sorgen für Action, Teamgeist und jede Menge Spaß.
Das Angebot hat sich mittlerweile fest etabliert und ist bei vielen Fami-
lien ein fester Bestandteil des Wochenendes.

Weitere Informationen gibt es beim Sportleiter unter 0176 82694642.

Basketball in Windsbach
Seit 2018 wird unser beliebtes Basketball-Programm als Teil der Kom-
munalen Jugendarbeit Windsbach angeboten. Nach einem kurzen 5- 
bis 10-minütigen Aufwärmen werden in der Doppelturnhalle spontan 
Mannschaften gebildet und gemeinsam gespielt. 
Unsere Gruppe umfasst im Schnitt 8 bis 15 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer im Alter von 14 bis 48 Jahren – von Knabenchorlern über Va-
ter-Sohn-Teams und alte Klassenkameraden bis hin zu Arbeitskollegen. 
Dabei steht der Spaß am Spiel im Vordergrund.

Wir laden alle herzlich ein: Kommt vorbei, probiert Basketball aus und 
werdet Teil unserer dynamischen Gemeinschaft!
Weitere Infos erhaltet ihr beim Sportleiter unter 0176 82694642.

Weihnachtsfeier Schnupferclub Sauernheim
Weihnachtsfeier Schnupferclub Sauernheim, am Freitag den 19.De-
zember 2025 um 18 Uhr im Gasthaus zur Eiche in Sauernheim. Es 
freut sich die Vorstandschaft. 

Männergesangverein „Eintracht“ Windsbach 
e. V.
Die frohe Botschaft – Adventskonzert
Unser diesjähriges Weihnachtskonzert fi ndet am 4. Adventssonntag 
den 21. Dezember 2025 um 18:00 Uhr in der katholischen Kirche St. 
Bonifatius in Windsbach statt. Eintrittskarten sind zum Preis von 10 
Euro ausschließlich im Vorverkauf über die aktiven Sänger oder über 
die Filiale der Volksbank Raiff eisenbank in Windsbach zu beziehen. 
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Wegen der zu erwartenden Nachfrage empfehlen wir bald zuzugreifen. 

Nach einem musikalischen Feuerwerk mit Blechbläsern und zwei ver-
einten Männerchören im vergangenen Jahr, widmen sich die Sänger 
des Männerchores Eintracht in diesem Jahr den traditionellen Klängen 
der Advents- und Weihnachtszeit. 

Zu Gehör kommen am vierten Advent bekannte vorweihnachtliche Weisen 
und Stücke zum Fest aus unserer fränkischen Heimat. Einfühlsam wird 
der Männerchor hierbei von Willi Bayer am Akkordeon sowie Reiner 
Link an der Gitarre begleitet.

Der Männerchor „Eintracht“ lädt herzlichst alle Windsbacher und Freun-
de von Nah und Fern ein, sich mit uns auf die Weihnachtsfeiertage ein-
zustimmen.

WindsArt – Kulturverein Windsbach
Rückblick
Kulturausflug Coburg
Am 20. September fand die Kulturfahrt des Windsbacher 
Kulturvereins nach Coburg statt.
Bei strahlendem Spätsommerwetter startete die Reisegesellschaft am 
Morgen gemeinsam in Richtung Coburg.
Erstes Ziel war die Veste Coburg, eine der größten und am besten er-
haltenen Burganlagen Deutschlands. Sie thront eindrucksvoll über der 
Stadt und wird oft auch „Fränkische Krone“ genannt. Während einer 
Führung erfuhr die Gruppe,  dass die Veste im Mittelalter als Residenz, 
später als Festung und sogar als Zufluchtsort für Martin Luther diente, 
der hier im Jahr 1530 mehrere Monate verbrachte. Heute beherbergt 
die Burg bedeutende kunsthistorische Sammlungen, darunter Gemäl-
de alter Meister, Waffen und kunsthandwerkliche Objekte. Besonders 
beeindruckend war der Ausblick über Coburg und das Umland.
Nach dem Mittagessen folgte eine Stadtführung durch Coburg. Die 
Stadt liegt im oberfränkischen Teil Bayerns und zählt rund 40.000 Ein-
wohner. Sie war über viele Jahrhunderte Residenz der Herzöge von 
Sachsen-Coburg und Gotha, deren Familie durch Heiratsverbindun-
gen mit europäischen Königshäusern in ganz Europa bekannt wurde 
– unter anderem war Prinz Albert, der Ehemann von Königin Victoria 
von England, aus Coburg. Die Stadt ist geprägt von historischen Ge-
bäuden wie dem Schloss Ehrenburg, dem Marktplatz mit dem Rat-
haus und dem Landestheater. Durch die vielen gut erhaltenen Bauten 
und das lebendige Stadtbild vermittelt Coburg noch heute einen be-
sonderen historischen Charme.
Nach dem ofÏziellen Programm blieb noch eine freie Stunde, die viele 
nutzten, um durch die Innenstadt zu bummeln oder in einem Café zu 
entspannen. Nach einem abwechslungsreichen und rundum gelunge-
nen Tag ging es am Spätnachmittag zurück nach Windsbach.
 
2. WeinArt
Wie bereits 2024 war die „WeinArt“, 
die unterhaltsame Weinprobe zu der 
der Kulturverein WindsArt eingela-
den hatte, ein voller Erfolg.
Von Beginn an waren die Gäste, in 
bester Stimmung.
Das Winzerduo Julia und Günther 
Dürr aus Bullenheim stellte ihre dies-
jährige Weinauswahl vor, dazu gab 
es schmackhafte Winzerteller aus 
dem Gasthaus zur Eiche und eine musikalische Untermalung durch 
Rainer Link.
Zur Verkostung von einem Secco und 5 verschiedenen Weinen, erfuh-
ren die Gäste viel Interessantes aus dem Winzeralltag und über die 
Auswirkungen des Klimawandels auf die Arbeit der Winzer im Fränki-
schen Weinparadies. Zu jedem Wein gab es launige Trinksprüche aus 
dem Publikum, es wurde gelacht, auch mal geschunkelt, so wie man 
eben ein entspanntes Weinfest feiert.
Nach der Weinprobe saßen alle noch fröhlich zusammen, bis gegen Mit-
ternacht die letzten Feiernden zufrieden den Weg nach Hause antraten.
Die nächste WeinArt gibt es am 17.10.2026 mit einem Winzer aus 
Mainfranken.

Nächste Veranstaltungen

Sonat Vox – 13.12.2025 – Stadtkirche St. Margareta
Am 13. Dezember lädt das Vokalensemble Sonat Vox unter der Lei-
tung von Justus Merkel zu einem festlichen Weihnachtskonzert in die 
Stadtkirche Windsbach ein. In gemischter Besetzung präsentiert das 
Ensemble ein vielseitiges A-cappella-Programm, das klassische Weih-
nachtsmusik mit stimmungsvollen Chorwerken aus verschiedenen Epo-
chen verbindet.
Die vokalen Werke werden dabei eingerahmt von ausgewählten instru-
mentalen Beiträgen zweier Musiker aus dem Sonat-Vox-Netzwerk. In 
diesem Wechselspiel zwischen Chor und Instrumentalisten entsteht ein 
abwechslungsreiches und atmosphärisches Konzerterlebnis, das zur 
Ruhe kommen lässt und musikalisch auf das Weihnachtsfest einstimmt.
Für Sonat Vox hat dieses Konzert eine besondere Bedeutung: Viele der 
Ensemblemitglieder waren früher Teil des Windsbacher Knabenchors 
– eine Rückkehr an den Ort ihrer musikalischen Wurzeln.
 

Datum:		  Samstag, 13.12.2025
Zeit:		  19:00 Uhr (Einlass: 18:30 Uhr) 
Ort:		  Stadtkirche St. Margareta Windsbach, Kirchplatz 1
Eintritt:		  VVK 25 €/22 € *)
		  AK 28 €/25 € *)
*) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, Jugendliche, Studenten 
und Schwerbehinderte (mit Nachweis)
 
Neujahrskonzert mit David Lugert – 11.01.2026 – Stadthalle
Mit seinem neuen Soloprogramm „Töne, Thesen, Temperamente“ bringt 
David Lugert (Frontmann des gefeierten Vocal-Ensembles Viva Voce) 
eine beeindruckende Mischung aus stimmlicher Bandbreite, musikali-
scher Vielfalt und natürlichem Charme auf die Bühne. 
Ein Abend voller Überraschungen, an dem mitreißende Emotionen 
garantiert sind: Auch dank seiner hervorragenden Mitstreiter Michael 
Leipold (Klavier, Ebass) und Franz Dietlein (Gitarre).David Lugert hat 
sich als Mitbegründer und Frontmann von Viva Voce hat er sich einen 
Namen gemacht. 
Besonders durch die unvergesslichen Auftritte bei der beliebten BR-
Sendung „Fastnacht in Franken“ hat er sich mit seinen Sangeskollegen 
in die Herzen eines Millionenpublikums gesungen und gehört mittler-
weile zum festen Ensemble der Kult-Sendung.
Seit 3 Jahren erobert er nun auch als Solokünstler die Bühne: „Töne, 
Thesen, Temperamente“ – dieser Titel ist Programm:
Lugert zeigt hier einmal mehr seine stimmliche Bandbreite, die es ihm 
ermöglicht den Abend facettenreich, kurzweilig, tief berührend und im 
nächsten Moment wieder augenzwinkernd charmant zu gestalten.
Von gefühlvollen selbstkomponierten Balladen die unter die Haut gehen, 
über Geschichten aus seiner 20-jährigen Bühnenlaufbahn, bis hin zu 
temperamentvollen Songs von Queen bis Sinatra.
Er nimmt sein Publikum mit und ver-
steht es wie wenige die Zuschau-
er zum Lachen wie zum Weinen 
zu bringen. 
In „Töne, Thesen, Temperamente“ 
wird mitreißende Unterhaltung auf 
höchstem Niveau geboten.
 
Datum:		  Sonntag, 11.01.2026
Zeit:		  18:00 Uhr (Einlass: 17:00 Uhr) 
Ort:		  Stadthalle Windsbach, Jahnring 1
Eintritt:		  VVK 26 €/23 € *)
		  AK 29 €/26 € *)
*) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, Jugendliche, Studenten 
und Schwerbehinderte (mit Nachweis)
















